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+++ Wichtige Termine, Infos - Bitte um Beachtung +++ 

 
15. Dezember 2023 letzter Termin der Mitgliedermeldung aus den Kreisverbänden 
   an Zfr. Fred Löffler senden - Termin bitte einhalten 

30. Januar 2024  sollte die Abgabe der Ausstellungsanträge für die   
   Schausaison 2024/25 an Zfr. Dieter Kuhr erfolgt sein, ebenfalls 
   bis zu diesem Datum die Rückmeldung über durchgeführte  
   Ausstellungen 2023/24 aus dem jeweiligen Kreisverband 
 
17. März 2024  XXXIV. Landesverbandstag in Güsten im Hotel "Stadt Güsten" 
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 Vorwort 

 
 

Liebe Züchterinnen und Züchter, Jugendliche und Interessierte für Rassegeflügelzucht, 

wir haben schon wieder die Mitte des Jahres überschritten, sind voll mit der Aufzucht der 
Jungtiere beschäftigt, bei den Tauben gab es schon die ersten vorsichtigen 
Jungtierbesprechungen. Die Schausaison rückt näher und aus den Kreisverbänden liegen 
die Schauanmeldungen vor. Hoffen wir nun, dass die Ausstellungen 2023/24 auch 
problemlos durchgeführt werden können. Im Hintergrund schwelt die Vogelgrippe 
besonders stark in der Wildvogelpopulation. Die Veterinärämter können derzeit keine 
Aussagen treffen - wie denn auch. Zudem werden von den Veterinären unterschiedliche 
Vorgaben in Erwägung gezogen, die auch dazu dienen die ZüchterInnen eher zu 
verunsichern. Für uns als Rassegeflügelzüchter sind diese Regularien schwer 
nachzuvollziehen, erweckt es doch den Eindruck jeder verantwortliche Amtsveterinär hat 
sein eigenes kleines Königreich. Hier muss mehr Einigkeit und Gleichschaltung aufgebaut 
werden. Recht viele ZüchterInnen zeigen ihren Unmut über Auflagen, die auch höhere 
Kosten verursachen und letztendlich werden wir auch weiter Züchter verlieren - ist dies 
vielleicht sogar gewollt? 
Eine Impfung gegen die Aviäre Influenza ist in Deutschland nicht möglich und wird erst 
voraussichtlich in 5 Jahren zugelassen. Es müsste aber zügig gehandelt werden. Andere 
Länder sind da nicht so zögerlich. 
Unser Höhepunkt wäre in diesem Jahr Anfang November die Landesschau in Magdeburg. 
Angeschlossen sind wieder Sonderschauen und diesmal auch die Vorstellung von 
Neuzüchtungen des VHGW und VZV. Magdeburg diesmal, weil die Vorstellung auf 
Großschauen zu unsicher scheint - Hannover hatte ja schon zeitig die Junggeflügelschau 
abgesagt. Falls es doch wieder zu Verboten von Geflügelschauen kommen sollte, wird 
Magdeburg eine reine Taubenschau durchführen, denn Taubenschauen unterliegen 
bisher keinen Einschränkungen. 
In diesem Sinne wünsche ich uns einen störungsfreien züchterischen Wettbewerb. 
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Günter Stach am Arbeitsplatz 

2019 wurde Günter Stach Ehrenmitglied des VZV 
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Zum 85. Geburtstag von  Günter Stach         am 9. August 2023 
 
Aus Anlass des 85. Geburtstages von Günter Stach möchte der Landesverband Sachsen-
Anhalt den Züchter, Autor und "Weltenbummler", immer noch bekennenden Sachsen-
Anhalter, näher vorstellen und seine 76-jährige BDRG-Mitgliedschaft würdigen. 
Als Buchautor und Redaktionsbeirat der Geflügelzeitung hat er zahlreiche Fachartikel 
verfasst. Die Zusammenarbeit mit der Geflügelzeitung währt schon 57 Jahre, 2 Jahre 
zuvor begann er die journalistische Tätigkeit bei der Geflügelbörse. Seine von ihm 
verfassten Beiträge sind sehr interessant und mit einer Leichtigkeit des Lesens versehen. 
Die Artikel erscheinen nicht nur in hiesigen Fachzeitschriften, früher waren sie auch  im 
deutschsprachigen Ausland zu lesen.  
Stellen wir nun Günter Stach etwas näher vor "ohne Eulen nach Athen zu tragen", wobei 
vorab die Einschränkung gemacht werden muss, dass seine umfangreiche Vita nicht 
vollständig wiedergegeben werden kann, weil es den Rahmen dieses Beitrages aus 
Platzgründen sprengen würde. Der noch heute bekennende Sachsen-Anhalter wurde 
1938 in Wörmlitz-Böllberg, einem heutigen Ortsteil von Halle/S. geboren und wuchs in 
Halle-Bruckdorf auf. Schon früh vogelaffin, besuchte er fast wöchentlich den 
Zoologischen Garten. 1946 erhält er ein Paar Strasser, blau ohne Binden. Die 
Leidenschaft des Jungen wurde vom Elternhaus toleriert, ja, sogar mit 
Bildungsunterlagen unterstützt. Damit wurde der Grundstein als Züchter gelegt und die 
Mitgliedschaft im Halleschen Rassegeflügelzuchtverein gestartet. Beruflich begann er 
eine Maurerlehre, die er 1955 abschloss und im gleichen Jahr noch in die BRD nach 
Mannheim überwechselte. In der Mannheimer Abendakademie besuchte er diverse 
Fachhochschulreifelehrgänge. Es folgte ein Fernstudium für Hochbauwesen. 1964 dann 
das Direktstudium Bauingenieurwesen in Heidelberg. Im selben Jahr erscheint in der 
Geflügelbörse der erste Beitrag „Akklimatisierung der Edelfasanen in Europa“. Seit dem 
in ständiger Folge bis heute Fachbeiträge über Rassegeflügelzucht in Geflügel-Börse / 
Deutscher Kleintierzüchter / Schweizer Tierwelt / Österreichischer Kleintierzüchter / 
Deutsche Geflügelzeitung / bis heute GEFLÜGELZEITUNG. 1966 erschien sein erster 
Beitrag mit dem Titel: Der Mensch und die Taube im DKZ. 1967 weitete er seine 
Interessen global aus und begann Studienreisen per Zug mit Besuchen der Zoologischen 
Gärten in England und Schottland, 1968 mit dem Pkw mehrwöchige Vogel- und Geflügel-
Studien-Reisen durch Jugoslawien, Bulgarien, Vorderasien Türkei, zurück durch 
Griechenland, Italien, Österreich, weiter 1969 eine mehrwöchige Reise durch die 
Zoologischen Gärten Skandinaviens bis zum Nordkap, 1970 folgte eine mehrwöchige 
Studien-Reise nach Nordafrika bis in die Randzone der Sahara in Marokko.  
Der "Weltenbummler" hat aber auch in der Heimat sehr viele Funktionen zu erledigen. 
Mitgliedschaft im Taubenzüchterverein Stuttgart, dort 32 Jahre lang Schriftführer, jetzt 
Archivar  
Mitglied im SV d. Z. Altdeutsche Mövchen; etliche Jahre SV-Gruppe Süd-Schriftführer. 
1978 wurde Günter Stach in den LV-Vorstand Württemberg u. Hohenzollern als 
Pressereferent gewählt und bleibt 12 Jahre lang in diesem Amt. 1980 ist er Mitglied in 
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der Ausstellungsleitung 29. VDT-Schau in Stuttgart und Organisator der Infor-
mationsschau über Rassetauben. Im VDT Vorstand ist er bis 1998 tätig. 
1983 erfolgt die Gründung des Naturw. Buchvertriebes mit Schwerpunkt Rassegeflügel, 
die Beschaffung von spezieller Literatur aus dem gesamten Ausland für Abonnenten ist 
möglich, auch mit einem Verkaufsstand auf den Bundesschauen ist er präsent. Die 1980-
er Jahre nutzt er für Referate bei Jugendleiterschulungen und Zuchtwarten des 
Landesverbandes. 
1989 tritt er wieder in die „Halloria 1871“ in Halle an der Saale ein und unterstützt die 
Schauen mit großzügigen Preisstiftungen in den folgenden Jahren. 1990 ist er Teilnehmer 
bei der Gründungsversammlung des LV von Sachsen-Anhalt in Sandersdorf. 1991 gehört 
Günter Stach mit zu den Ausrichtern der 40. VDT-Schau Stuttgart. Es ist gleichzeitig die 
Ewald Stratmann u. Karl Bohler Gedächtnis-Schau. 2000 initiiert er den Nachdruck 
„Illustriertes Prachtwerk sämtlicher Taubenrassen“ von Emil Schachtzabel und schrieb 
das Nachwort dieser Ausgabe. Auch 2000 wird der Entwurf erstellt und die 
Auftragsvergabe vorbereitet für die BDRG-Erinnerungs-Jahres-Medaille von Emil 
Schachtzabel in Zusammenarbeit mit dem Präsidium, als Dank dafür die Überreichung 
jeweils einer Medaille plus Geldspende an das Taubenmuseum Nürnberg und Viernau. 
Im gleichen Jahr das  
Ausrichten der Sonderschau: „Taubenzüchterpersönlichkeiten der Vergangenheit“  
bei der Jahrtausendschau 2000 in Nürnberg; dort wird der Leitspruch geprägt: „Der 
Vergangenheit die Ehre – der Gegenwart die Tat - der Zukunft unser ganzes Streben“.  
Günter Stach wird 2001 zum Ehrenmitglied des Kleintierzüchter-Verbandes der Republik 
Kroatien und des SV der Züchter Broder Purzler in Slavonski Brod/Kroatien ernannt. 
2002 steht ein Besuch (zusammen mit Erhard Knaak) der Internationalen Taubenschau in 
Tjumen/Ural - Westsibirien an und damit verbunden ein Referat über die 
Preisrichterausbildung in Gruppe D vor den nationalen Vorsitzenden der ca. 200 
Taubenzüchtervereine Russlands. Auch in diesem Jahr eine PR-Tätigkeit (mit 
Genehmigung des VDRP)  beim Israel-Pigeon-Club in Tel Aviv mit 240 Tieren. 
Ebenfalls 2002 steht Günter Stach als Coautor Horst Weidenhagen und Joachim Bruder 
zur Seite, der für den Landesverband "Die Historische Aufzeichnungen der 
Rassegeflügelzucht in Sachsen-Anhalt" verfasst. 
2002 nimmt er an der LV-Tagung in Aschersleben teil, stiftet eine großzügige  
Bücherauswahl für die LV-Schau Tombola zugunsten der LV-Jugendkasse. 
2003 wird er in den Redaktionsbeirat der Geflügelzeitung berufen und anlässlich der 
Nationalen in Sinsheim zum Ehrenmeister des BDRG ernannt. 
2004 ist die feierliche Eröffnung des BDRG-eigenen Wissenschaftlichen Geflügelhofes. 
Günter Stach stiftet hier ein gerahmtes Bildnis mit Prof. Dr. Bruno Dürigen, dem 
Namensgeber des gleichnamigen Institutes, des WGH in Sinsteden-Rommerskirchen. 
Auch 2004 wird von ihm die gestaltete LV-Chronik „125 Jahre Rassegeflügelzucht in 
Württemberg“ bei der Eröffnung der LV-Schau in Ulm feierlich vorstellt. 2005 wird 
Günter in den JUWIRA-Vorstand gewählt und erwirkt beim Verlag der GEFLÜGELZEITUNG 
das kostenlose Abonnement von jeweils 2 Exemplaren jeder Ausgabe für das Bruno 
Dürigen-Institut. Die Ehrenmitgliedschaft wird ihm 2007 vom LV Sachsen-Anhalt 
verliehen. 

6



Es darf auch nicht die 2009 unternommene vogelkundliche Reise mit der Suche nach 
Rassegeflügel durch Süd-Indien mit Begegnungen von endemischen Felsentauben und 
Wasserziergeflügelarten vergessen werden. 
2010 eine weitere Reise, jedoch durch Indochina, mit dem Besuch von professionellen 
Kampfhuhnzüchtern und der fachliterarischen Korrektur des Fundortes der ersten 
Aufzeichnungen über den Hahnenkampf beim baulichen Weltkulturerbe Angkor-Wat. 
2010 auch die Ehrung zum Meister der württembergischen Rassegeflügelzucht nicht. 
2012 ein besonderes Highlight, nämlich 5.000 km der Tauben wegen durch Sibirien, das 
in der Fachpresse nachgezeichnet größte Begeisterung auslöst. 2012 veröffentlicht er 
sein Buch: „Taubenzucht – Ratschläge für die Praxis“, das in der Fachpresse als Bestceller 
beschrieben wird. Im gleichen Jahr erscheint mit die 2. Auflag „Taubenschläge und 
Volieren“, ist nach wie vor sein Titel „Hühnerställe und Ausläufe“ sehr gefragt. 
2014 wird er zum Meister des VDT in Ulm bei der VDT-Schau ernannt. 2015 erinnert er 
sich in der Fachpresse: Vor 25 Jahren – am 6. Oktober 1990, ein denkwürdiger Tag - 
Vereinigen der deutschen Rassegeflügelzüchter im BDRG. 
2016 ist Günter Stach als Gast  zur Feier "125 Jahre LV-Sachsen-Anhalt" im Harz 
eingeladen, verzichtet  zugunsten der Jugend auf freie Unterkunft, übergibt ein 
wertvolles Büchergebinde, gedacht zur Vergabe bei der LV-Jugendschau. Zur 100. 
Nationale Bundessiegerschau in Leipzig gestaltet er 2018 den BDRG-Stand mit; verfasst 
er die Broschüre „125 Jahre Nationale Bundessiegerschau“. Als Geste des Dankes und 
der Anerkennung für das Verfassen „100 Jahre Verband der Zwerghuhnzüchtervereine“, 
wird ihm 2019 bei der Nationalen Bundessiegerschau in Leipzig die Ehrenmitgliedschaft 
des VZV verliehen. 
Im September 2021 stiftete Günter Stach dem WGH ein weiteres gerahmtes Bild, 
diesmal von Alfred Beeck, einem prominenten Impulsgeber der Haltung und Zucht von 
Geflügeltieren auf wirtschaftlichkeitsbezogener Grundlage. 
Für Günter Stach ist die Rassegeflügelzucht sein Leben und man kann sich nur vor so 
einer Vita verneigen, die hier nicht vollständig aufgeführt ist. Wir wünschen ihm 
weiterhin noch viele Ideen für interessante Artikel und vor allem Gesundheit. 
Es gratulieren sehr herzlich und freuen uns auf weitere interessante Beiträge 

LV Sachsen-Anhalt 
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Informationen vom SV Strasser Gruppe 12 

Am 16.04.2023 fand die Frühjahrsversammlung des Bez.12 in Thale im Rübchen statt. Diese begann um 9.30 Uhr 
nach der Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung bekamen einige Züchter Auszeichnungen und die 
errungenen Preise der BSS die vom 17- 18.12.22 in Aschersleben stattfand. Folgende Zuchtfreunde wurden mit 
Strasser Nadeln ausgezeichnet. 

v.l.n.r. überreicht von Heinz Fischer und dem 1. Vorsitzenden Uwe Kühne rechts im Bild. Gold für Dietmar 
Deutsch, Silber für Nils Wätcke, Gold für Mathias Mollenhauer, Gold für Jens Meyer  

 

 

 

 

 

 

 

Weiterhin errangen ein 
Strasser Band auf der BSS 
v.l.n.r Uwe Kühne, ZG Dirk 
und Gerald Wudi, Gustav 
Osteroth. 
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Fotos: SV Strasser 

Das Klaus Küstermann 
Gedächtnis Band errang 
Falko Großhennig und das 
Lothar Hoyer Gedächtnis 
Band ging an Jörg Lange. 

Erringer der Jubiläums Bänder 
waren Marko Kuhnert (in 
Vertretung Nils Wätcke)und 
Helmut Hünecke. 

9



Projekt an der Genthiner Feldstraße nimmt konkrete Formen an  

 
Genthin

Bis zum I5. März sollte die Spendenaktion laufen. Jetzt wollen es die RGZV Leute aber 
noch einmal wissen: Sie lassen die 99 Punkten Aktion um vier Wochen verlänger. Denn 
die explodierenden Preise für alle möglichen Handwerkerleistungen gehen auch an ihnen 
nicht vorbei. So dass sie jetzt zudem beschlossen haben, die zwei Stallhäuschen, in denen 
die Hühner und Tauben der Voliere Unterschlupf finden können, selbst zu bauen. 
..Genügend handwerklich geschickte Hände samt Fachwissen haben wir im Verein", 
meint Uwe Balzer. Außerdem nicht ganz unwichtig: So gehe es einfach auch schneller, als 
wenn sie externe Fachleute engagieren müssten. Gut 30.000 Euro sind für das Projekt 

 Der Zaun wird diese Woche bestellt. Uwe Balzer, Vorsitzender des 
Rassegeflügelzuchtvereis 1894 Genthin (RGZV) legt sich fest. Das kann er auch, denn die 
finanzielle Grundlage, um mit dem Bau der geplanten Freiflugvoliere auf einem 
ehemaligen· Gartengrundstück neben dem eigentlichen Vereinsgelände an der 
Genthiner Feldstraße tatsächlich beginnen zu können, die steht. Denn die Aktion über 
das Portal der Sparkasse "99 Punkten Crowdfunding", über das Projekte mittels 
Schwarmfinanzierung realisiert werden können, ist bisher erfolgreicher gelaufen, als die· 
Vereinsfreunde zunächst dachten. Die Idee dahinter, innerhalb von 99 Tagen durch viele 
Einzelspenden eine festgelegte Schwellensumme zusammen zu bekommen, ist auch hier 
aufgegangen. Als die 5000·Euro-Schwelle geschafft war, legte die Sparkasse das erste 
Mal 2500 Euro oben drauf. Jetzt, so der aktuelle Stand, ist auch die 10.000·Euro-Marke 
geknackt. Und die Sparkasse legt noch einmal 2500 Euro drauf. 

10



insgesamt veranschlagt. Wozu neben Zaun und Stallhäuschen noch die Wegegestaltung, 
eventuell noch ein Teich für Zierenten und eine Drahtüberspannung gehören. 
Drei Meter hoch wird das Ganze damit. Im Finanzkonzept sind deshalb noch Lotto-Mittel 
eingeplant. 
Landtagsmitglied Thomas Staudt (CDU), der selbst auch für das Projekt gespendet hat, 
zeigt sich beim Vor-Ort-Besuch beeindruckt. Auch von den anderen Dingen, die: sich seit 
seinem letzten Besuch auf dem Vereinsgelände getan haben. Die Eingangsgestaltung 
samt Pflasterung der Wege, durch die nun keiner mehr nasse Füße bekommt, der ins 
Vereinsheim und zu den Toiletten möchte. Mit den Wegen sind auch alle eventuellen 
Stolperfallen beseitigt worden. Jetzt fehlt nur noch Muttererde, um die 
wegebegleitenden Rabatten bepflanzen zu können.  
Voliere soll Aushängeschild für den Verein werden 
Gut zehn Hühner und zehn Tauben verschiedener Rassen und Farbschlägen sollen 
einmal in der Freiflugvoliere, die noch in diesem Jahr fertiggestellt werden soll, gehalten 
werden. Nicht nur zur Freude der Vereinsmitglieder, sondern zur Freude jedes 
Vorübergehenden. "Wir machen das aber auch für Kindergarten, Hort und 
Schulgruppen", hat der Vereinsvorsitzende Uwe Balzer bereits im September der 
Volksstimme gesagt. Wenn diese sich vorher beim Verein anmelden, dürften die Kinder 
dann auch mit in die Voliere hinein, die begehbar eingerichtet werde. Und im Frühjahr 
auch mal ein Küken in die Hand nehmen und dem körnerfressenden Federvieh das Futter 
hinwerfen. 
Die Voliere soll auch das Aushängeschild des Vereins werden, so Balzer weiter, 
schließlich sei Rassegeflügel attraktiv anzuschauen und vielfältig in Form und 
Farbenschlag. Und die Beschäftigung erfüllendes Hobby, das auch heutzutage immer 
noch junge Leute und damit den potenziellen Nachwuchs für den Verein begeistern 
könne. Dass die Entwicklung des Geländes an der Feldstraße so einen guten Verlauf 
nehme, liegt laut Balzer daran, dass einst der Grundstückserwerb so gut über die Bühne 
hatte gehen können. Das sei die Grundlage für alles Weitere gewesen. Begonnen hatte 
das mit der Sanierung des Vereinsheims samt der Toilettenanlage. 

Volksstimme 11.3.2023 Text und Foto Susanne Christmann 

 

Rassegeflügel 
Zum Anfassen 

 
Gegenüber dem Vereins-
gelände befindet sich ein 
Gartengrundstück, welches 
Eigentum des RGZV 1894 
Genthin e.V. ist. Auf diesem 
Gartengrundstück möchte 
der Verein eine begehbare 
Freivoliere errichten. 

11



Baustart für die Freivoliere 

Mit Fördergeldern und Eigenleistungen schaffen Genthiner Züchter Hingucker an der 
Feldstraße 

Erst kauften die Geflügelzüchter das Gelände an der Feldstraße. Dann sanierten sie das 
Vereinsheim und öffneten es für andere Vereine in der Region. Nun packen sie mit der Freivoliere 
das nächste Bauprojekt an. 

Genthin Jetzt geht es los mit dem Bau der 
geplanten Freiflugvoliere auf dem Gelände 
der Genthiner Rassegeflügelzüchter an der 
Feldstraße.  
Am gestrigen Donnerstag trafen sie sich 
zum Arbeitseinsatz, um die dafür 
vorgesehene Fläche, die einst einem 
alteingesessenen Genthiner als 
Gemüsegarten gedient hatte, 
vorzubereiten. Sprich, es galt den alten 
Zaun abzubauen, die Pfosten zu entfernen 
und deren Verankerungen in Beton 
herauszuholen. Außerdem muss der 
Boden neu hergerichtet werden. 
Der neue Zaun für die Voliere ist längst 
bestellt und angeliefert. Aber zunächst 
einmal wird am 3. August mit einem 
ersten Spatenstich und einer Grundstein-
legung der offizielle Baubeginn vollzogen. 

Dann gibt es auch die Fördergeldsumme 
vom von Lotto Sachsen-Anhalt für dieses 
Vorhaben. Aber auf einen Förderer allein 
hat sich der Verein aus Erfahrung mit der 
Sanierung des Vereinsheimes samt 
Toilettenanlage nicht verlassen. 
Denn die Aktion über das Portal der 
Sparkasse "99 Funken Crowfunding", über 
das Projekte mittels Schwarmfinanzierung 
realisiert werden können, ist sehr 
erfolgreich gelaufen, als die Zuchtfreunde 
zunächst gedacht haben. Die Idee 
dahinter, innerhalb von 99 Tagen durch 
viele Einzelspenden eine festgelegte 
Schwellensumme zusammen zu 
bekommen, ist bei diesem Projekt mehr 
als aufgegangen. 
Als die 5000-Euro Schwelle geschafft war, 
legte die Sparkasse noch einmal 2500 Euro 
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oben drauf. Woraufhin es die 
Vereinsfreunde dann wirklich wissen 
wollten: Sie verlängerten die Aktion um 
vier Wochen und können nun auf knapp 
15.000 Euro "Funkengeld" auf die Voliere 
zurückgreifen. 
Trotzdem werden sie die die beiden 
Häuschen -  eines als nächtlichen 
Unterschlupf für die Hühner, eines für die 
Tauben - nicht wie ursprünglich geplant, 
kaufen, sondern selbst bauen. Genügend 
handwerklich geschickte Hände samt 
Fachwissen gibt es dafür im Verein. 
Außerdem nicht ganz unwichtig: So gehe 
es einfach auch schneller, als wenn sie 
externe Fachleute engagieren oder auf 
lange Lieferfristen bauen müssten. 
Gut 30.000 Euro sind für das Projekt 
insgesamt veranschlagt. Wozu neben Zaun 
und Stallhäuschen noch die 
Wegegestaltung, eventuell ein kleiner 
Teich für Zierenten und eine 
Drahtüberspannung gehören. Drei Meter 
hoch soll das Ganze insgesamt werden. 
Und, da ist sich der Vereinsvorsitzende 
Uwe Balzer sicher, noch in diesem Jahr 
fertiggestellt werden. 
 

Voliere soll Aushängeschild werden 
 
Gut zehn Hühner und 10 Tauben 
verschiedener Rassen und Farbgebungen 
sollen einmal in der Freivoliere gehalten 
werden. Und zwar nicht nur zur Freude 
der Vereinsmitglieder, sondern zur Freude 
jedes Interessierten beziehungsweise 
Vorübergehenden. Die Voliere soll das 
Aushängeschild des Vereins werden, so 
Uwe Balzer, schließlich sei Rassegeflügel 
meist sehr attraktiv anzuschauen und 
vielfältig in Formen und Farbschlägen. Und 
die Beschäftigung damit ein erfüllendes 
Hobby, das auch heutzutage immer noch 

junge Leute und damit den potentiellen 
Nachwuchs für den Verein begeistern 
könne. 

Susanne Christmann 
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Kreisjugendleitertagung in Mehringen 2023 

Werte(r) Jugendleiter(in), werte Gäste, 
zur Jahreshauptversammlung der Kreisjugendleiter im LV der 
Rassegeflügelzüchter von Sachsen-Anhalt e.V. lade ich Sie für den 
12.03.2023 um 9.30 Uhr in das Vereinsheim nach Mehringen 
recht herzlich ein. 
Um die Teilnahme des Kreisjugendleiters jedes Kreisverbandes 
abzusichern, bitte ich um Weiterreichung dieser Einladung, falls 
sich ein Wechsel in Ihrem KV im letzten Jahr ergeben hat. Im 
Verhinderungsfall des Kreisjugendleiters ist ein kompetenter 
Vertreter zu delegieren. 

 

1. Begrüßung 
Vorgesehene Tagungsordnung: 

2. Wahl eines Versammlungsleiter 
3. Totenehrung 
4. Bestätigung der Tagesordnung 
5. Grußworte der Ehrengäste 
6. Verlesen des letzten Protokoll 
7. Jahresbericht des Vorstandes 
8. Kassenbericht 2022 - Finanzplan 2023 
9. Bericht zur Kassenprüfung 
10. Diskussion zu den gegebenen Berichten - Entlastung Kassierer und Vorstand 
11. Auszeichnung der Landesmeister, Platzierten und Zuchtpreise 
12. Auswertung der letzten Schausaison 
13. Rückblick 28. und Vorschau auf das 29. gem. LJ-Treffen 2023 Harz-Camp Bremer Teich 
14. Vorschau auf die 29. Landesjugendschau 2023 in Magdeburg 
15. Auswertung der 12. und Vorschau auf die geplante 13. gem. LJ-Jungtierschau in Ottleben 
16. Verschiedenes 
17. Schlusswort des Landesjugendleiter 
Ich wünsche allen Tagungsteilnehmern eine gute Anreise. 

Warsleben, den 11.02.2023 
Mit freundlichen Grüßen 

Steffen Falke 
 

Die angesetzte Versamml-
ung war gut besucht, 
wurde pünktlich eröffnet 
und nach der vorgege-
benen TO auch verfahren. 
Zum Versammlungsleiter 
wurde Bastian Hering 
gewählt. Zugegen war 
auch der LV-Vorsitzende 
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Kreisjugendleitertagung in Mehringen 2023 

Dieter Kuhr, der sich für die Einladung bedankte. Er freute sich über 
die Erfolge der Jugendlichen auf den Ausstellungen. Leider konnte er 
nicht umhin auch die Schattenseite unseres Hobbys aufzuzeigen, nach 
Corona nun die Vogelgrippe. Trotzdem soll keiner den Mut verlieren - 
die Zeiten werden auch wieder irgendwann besser!!! 
Ein Verlesen des letzten Protokolls war nicht nötig, da alles in der 
Tagungsmappe zusammengefasst war. Der Jahresbericht von Steffen 

Falke ist darin auch enthalten, wurde aber schon im LV-aktuell Nr. 54 auf 
den Seiten 44-45 abgedruckt. Der Kassenbericht von Marc Landmann 
war sorgfältig zusammengestellt und auch der Finanzplan 2023 konnte 
angenommen werden. Der Bericht zur Kassenprüfung wurde von Karl-
Heinz Pankrath gegeben, der die Entlastung des Kassierers und 
Vorstandes vorschlug. Dies wurde einstimmig abgesegnet. 

Nach der Begrüßung zeichnete Dieter Kuhr den Landesjugendleiter Steffen Falke mit der 
Goldenen Ehrennadel des Landesverbandes aus. Gratuliert wurde auch Sascha Hillmer 
zum 40. Geburtstag (entspricht dem neuen 20). Sascha kümmert sich sehr um die Jugend 
und lässt sich dieses "Hobby" nicht nehmen, also alles Gute weiterhin, auch wenn es 
noch kein Bergfest ist. Den Beiden wünschen wir Glück für die weitere Zukunft. 

Die Schausaison im letzten Jahr haben wir noch gut überstanden und die 12. 
Landesjugendjungtierschau wurde vom KTZV "Harzglück" Elbingerode im September 
2022 wieder optimal bei guter Beteiligung durchgeführt. Die Beteiligung an der 
Landesjugendschau hätte etwas zahlreicher sein können, aber dennoch kann sie als 
Erfolg verbucht werden. Die Vorbereitungen für die kommende Schausaison laufen trotz 
des Unsicherheitsfaktors welche Auflagen uns vielleicht erwarten. 
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Kreisjugendleitertagung in Mehringen 2023 

Vorgestellt wurde der neue Kreisjugendleiter 
aus dem Ohrekreis  
 
Marcel Weiß 
Im Winkel 1 
39646 Oebisfelde-Weferlingen 
OT Lochstedt 
Tel. 01703066305 
Email: marcelweisshedda@icloud.com 
 
 
Neu dabei auch Martin Stahlhut aus dem 
KV Magdeburg, der aber nicht anwesend 
war. 
 
 
 
 

Einige Fotos zu den Auszeichnungen: die kleinen Entenzüchter ganz GROSS. 
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Kreisjugendleitertagung in Mehringen 2023 

... wie die Zeit doch vergeht... 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

• 
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Landesmeisterschaft Jugend 2022 
 
 
 1. Hilpert, Jonas   Höckergänse   "graubraun"   383 Punkte 

Groß- und Wassergeflügel 

 2. Großhennig, Jonas   Zwergenten   "weiß"    382 Punkte 
 3. Bauerfeld, Leon-Bruno u. Emil Sachsenenten   "blau-gelb"   380 Punkte 
 
 
 1. Falke, Emilia   Araucana    "blau"    381 Punkte 

Große Hühner 

 2. Piltz, Lea-Sophie   Deutsche Wyandotten  "blau"    378 Punkte 
 3. Schmidt, Dennis    Amrocks    "gestreift"   374 Punkte 
 
 
 1. Kuhr, Hannes    Zwerg- Holländer Haubenhühner "Weißhauben schwarz"  473 Punkte 

Zwerghühner 

 2. Schöne, Finja   Thüringer Zwerg-Barthühner  "chamois weißgetupft"  472 Punkte 
 3. Daenecke, Tabea   Zwerg-Sundheimer   "weiß-schwarzcolumbia"  470 Punkte 
 
 
 1. Richter, Vincent   Schlesische Kröpfer  "weiß"    473 Punkte 

Tauben 

 2. Richter, Dominik   Schlesische Kröpfer  "schwarz"   471 Punkte 
 3. Ranft, Jan-Henrik   Deutsche Schautippler  "schwarz -getigert"   468 Punkte 
 
 
 Twellmann, Maximilian  Hochbrutflugenten    "grobgescheckt-wiIdfarbig"  281 Punkte 

Zuchtpreis Groß- und Wassergeflügel 

 Zuchtpreis Große Hühner
 Schiller, Hannes Veit  Amrocks    "gestreift"   280 Punkte 

           

 Zuchtpreis Zwerghühner
 Twarkowski, Ben   Zwerg-Barnevelder    "schwarz"   377 Punkte 

    

 
 Müller, Elias   Spaniertauben    "schwarz-gemasert"  376 Punkte 

Zuchtpreis Tauben 
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Die Erfolgreichen zur Landesschau 2022 

Die Auszeichnung erfolgte zur Kreisjugendleitertagung am 12.03.2023 im Vereinshaus in Mehringen 



PV Sachsen-Anhalt: Protokoll der Frühjahrsversammlung 2023 

Am 26.03.2023 führte die PV Sachsen-Anhalt die Frühjahrsversammlung  im Seeland OT 
Gatersleben in der Gaststätte "Walters Hof" durch. An der Versammlung nahmen 79 
Preisrichter teil und 4 Anwärter. 16 PR hatten sich entschuldigt. 7 PR äußerten sich nicht 
zu ihrem Fernbleiben. Die Tagesordnung lag dort aus und umfasste 12 TOP.  

Sehr pünktlich um 10 Uhr begrüßte der 1. Vorsitzende Dirk 
Günther die Preisrichterkollegen/innen und Anwärter.  

Im Auszeichnungsblock erhielten die silberne PV-Nadel: Mario 
Hor, Karsten Gehrmann und Hartmut Schadenberg. Die 
goldene PV-Nadel bekamen Hans-Joachim Fuchs, Gerald Wudi 
und Reinhard Tellesch überreicht.  

 

Im Februar, zur Vorstandssitzung, hatten 2 junge Anwärter für 
Tauben ihr Aufnahmegespräch. Steffen Apel möchte mit der 
Ausbildung Gruppe F beginnen und stellte sich der Versammlung 
vor, die Aufnahme erfolgte dann einstimmig. Bastian Krüger hat vor 
sich in den Gruppen F+L ausbilden zu lassen. Da er aber 
krankheitsbedingt fehlte, konnte er noch nicht aufgenommen 
werden. Die Aufnahme kann erst zur Herbstversammlung erfolgen. 

Das Protokoll der Herbstversammlung, welches in der GZ  20/2022 
veröffentlicht wurde, erhielt keine Abänderungswünsche und gilt als 
angenommen. 
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In seinem Rechenschaftsbericht konnte der Vorsitzende die Coronapandemie als 
abgeschwächt einstufen, wenn auch noch präsent. Doch da tauchte ein neuer 
Störenfried auf. Die umgangssprachliche Vogelgrippe trat nach Aussagen des FLI in einer 
sehr heftigen Welle auf und führte zu zahlreichen Schauabsagen, betroffen auch 
Bundesschauen. Mitte November häuften sich die Vogelgrippefälle und Leipzig führte 
nur noch die Taubenschau durch. 

Nach dem frühen Tod von Zfr. Bartsch übernahm Dirk Peters den 1. Schulungsleiter für 
Groß- und Wassergeflügel, Hühner und Zwerghühner. Ihm zur Seite steht als Beisitzer 
Gunnar Twellmann, der auch um die Z Gruppen erweitern möchte.  Zusammenkünfte 
des VDRP gab es als Videokonferenz. Eine aktive Nachwuchsgewinnung steht ganz oben 
auf der Agenda.  

Unsere Preisrichterstammschau zur LV-Schau in Magdeburg kam gut an, ist aber noch 
ausbaufähig. Es wird sicher zukünftig weniger Schauen geben, dafür aber mit einer 
größeren Rassenvielfalt - denkbar. In der vergangenen Ausstellungssaison gab es auch 
wieder Anmerkungen von außen, die hier besprochen wurden. 

Mit kurzen Worten beschrieb der Kassierer Raik Renneberg die finanzielle Situation: 
Kasse ok. 

Dann hatten die Schulungsleiter das Wort zunächst D. Peters: Dustin L. Schlegel steht vor 
seinem Abschluss, Robert Kappler und Raik Tiepke befinden sich im 2. Ausbildungsjahr. 
Für Erweiterungen haben sich angemeldet St. Martinke (A); D. Buschhorn (D); G. 
Twellmann (Z) in der PV Hannover. 

Schulungsleiter W. Bohne: nachfolgende PR-Kollegen/in sind jetzt für diese Gruppen 
einsetzbar: F. Voß (E-M); K. Marschall (F,G,M); T. Lößner (F,H,I, K); H. Kölling (F,H,I,K,M); 
E. Fischer (F,G,I); H. Bückner (E,F,H,I); A. Walther (B,D,K,M); die Gruppen wurden im 
BDRG-Infoheft eingearbeitet. Domenik Buschhorn ist neu dabei und für die Gruppen 
(F,M) einsetzbar. Mark Hrobon (F) hat die mündliche Abschlussprüfung im August. 
Erweiterungsanträge liegen vor von: H. Kölling (E); K. Marschall (H); E. Fischer (H+M); T. 
Lößner (L+M).  

Nach den Schulungsleitern hatte Philipp Zimmermann das Wort, der mit André Köhler 
die Kasse geprüft hatte. Er bescheinigte dem Kassierer eine sorgfältige Arbeit im Umgang 
mit den Finanzen. Da es unter TOP 6 keine Diskussion gab, bat er um Entlastung des 
Vorstandes. Dies wurde einstimmig angezeigt. 

Zu den Wahlen. Dirk Günther übernahm die Wahlleitung, da er selbst nicht zur Wahl 
stand. Gewählt wurde in diesem Jahr der Kassierer Raik Renneberg, der Beisitzer Jörg 
Schuster sowie die Schulungsleiter Wolfgang Bohne und Jürgen Lange. Die Wahl erfolgte 
in einer offenen Wahl für jeden einzeln. Alle 4 zur Wahl stehenden PR-Kollegen erhielten 
ein einstimmiges Votum zur Wiederwahl.  
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Informationen aus der Telefonkonferenz im VDRP gab Dirk Günther weiter. Mit dem 
Ende von Corona herrscht wieder Präsenzpflicht bei unseren PV-Tagungen. Weitere 
Themen waren die Prüfungsordnung, der Antrag zur Bewertung von Eierschauen mit 
Reduzierung auf 6 Eier und eines ist aufzuschlagen, die Änderung bei der Präsentation 
von Stämmen, speziell Taubenpaare unter Berücksichtigung des Tierschutzes, VDRP-
Antrag auf Erhöhung der Hotelkosten auf 70€ ab 2024. Die VDRP Nachrichten erscheinen 
in diesem Jahr auf 100 Seiten. Diese werden bei uns in der Herbstversammlung 
ausgegeben. 

Die Haupttagung des VDRP findet in diesem Jahr in Mühbrook vom 17.-18.06.2023 statt. 
D. Günther und D. Peters wurden einstimmig dazu delegiert.  

In der Auswertung zur letzten Schausaison gab es einige Punkte aufzuarbeiten. AOC-
Klassen sind nur auf Bundesschauen, Haupt- und Gruppensonderschauen möglich. Für 
Tiere in AOC-Klassen sind rassetypische Merkmale ausschlaggebend. Sie dürfen aber 
keine Bundespreise erhalten. Eine o.B. Kritik ist zu verfassen bei abstreifbaren Ringen, zu 
fest sitzenden Ringen, wenn die Tiere zu alt sind (6 Jahre), doppelt beringte Tiere, Tiere 
ohne Kondition, bei Ungezieferbefall, sichtbar geputzte Tiere, überbesetzte 
Käfige/Volieren. Tiere mit falschen Ringen erhalten eine normale Bewertung mit dem 
Zusatz falscher Ring (f.R.), sie erhalten keine Preise. Ausländische Ringe mit anderer 
Größe sind erlaubt, dürfen aber nicht abstreifbar sein und müssen die Jahreszahl tragen. 
Eine Übertrittsbescheinigung für ehemalige Jugendliche ist auf Ausstellungen nötig, 
sofern eine Jugendabteilung vorhanden ist. Stehen in der Jugendschau Tiere mit 
Seniorenring, müssen sie den Zusatz f.K. erhalten. Die Handschwingenanzahl bei Tauben 
kann je nach Rasse von 9 bis 11 variieren. Alles andere zieht die Note U nach sich. 

Der Hinweis auf die Aktualisierung der Daten für das BDRG-Heft. 

Am Schluss um 11.45 Uhr wünschte sich der PV-Obmann ein normales Jahr und gute 
Aufzuchtergebnisse. Alles Gute bis zur Herbsttagung am 3.09.2023. 

Anmerkung:

Frank Jahn ist Sonderrichter für Englische Kröpfer und 
Zwergkröpfer. 

 neuer Preisrichter Domenik Buschhorn, Mühlenstr. 
11, 06463 Falkenstein/Harz OT Ermsleben, Tel. 0176-24109462 
Gruppen F+M 

Klaus Hasselbarth bewertet ab diesem Jahr nicht mehr, bleibt 
passiv dabei. 

Abgemeldet aus der PV haben sich Rudi Thie, Hans-Joachim 
Zedler. 
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Jahreshauptversammlung des KV Aschersleben-Staßfurt 

Am 25.03.2023 konnte der KV-Vorsitzende W. Bohne 35 anwesende Mitglieder aus dem 
KV begrüßen. Die Versammlung wurde durch den 2. Vorsitzenden S. Spangenberg 
geleitet. Im Jahr 2022 sind leider 9 Zuchtfreunde aus dem KV verstorben. Für sie wurde 
in einer Schweigeminute gedacht. 

Zuerst hielt der Vorsitzende seinen Rechenschaftsbericht über das Jahr 2022 ab, indem 
er unter anderen berichten konnte, dass Corona negativer geworden ist. Der KV betreut 
zurzeit 22 Vereine, diese hielten insgesamt 28 Schauen ab. Darunter einige HSS und SS, 
sowie eine Kreisschau, die jedoch ohne Wassergeflügel in Mehringen stattfand. Das 
Wassergeflügel übernahm deshalb der Verein Unseburg. Den Kreismeistertitel errang 
beim Groß- und Wassergeflügel F. Lotzing aus Unseburg auf Deutsche Puten, Cröllwitzer. 
In Mehringen standen 461 Hühner, Zwerghühner und Tauben. Kreismeister hier wurden 
die Zuchtfreunde U. Hausmann aus Mehring auf Italiener, rebhuhnhalsig, M. Kampe aus 
Amesdorf auf Zwerg-Paduaner, wildfarbig, H. Hammerschmidt aus Groß Börnecke auf 
Indianer, weiß und der Jugendzüchter D. Mahring aus Frose auf Zwerg-Orpington, splash. 
Vereinsmeister wurde der RGZV Mehringen. Hier gratulierte der Vorsitzende allen 
beteiligten recht herzlich und konnte die Zuchtfreunde unter dem Punkt Ehrungen auch 
auszeichnen. 

Insgesamt konnte der Vorstand 3 Sitzungen in diesen Jahr abhalten. Zuchtfreund 
Roskoden aus Löderburg wurde zum XXXII. LV Tag zum "Meister der Sachsen-
Anhaltinischen Rassegeflügelzucht“ ernannt.  

Zudem berichtete er auch, dass die KV Schau dieses Jahr am 11.11. und 12.11.2023 in 
Nachterstedt beim RGZV Seeland stattfindet, angeschlossen hier die GSS der Nürnberger 
und Fränkischen Farbentauben Gruppe Nord. Die KS Groß- u. Wassergeflügel übernimmt 
wieder der KTZV Unseburg. Im Mai soll das erste Kreiswettkrähen stattfinden.  

Im Ganzen eine 
recht positive 
Bilanz, die der 
Vorsitzende zie-
hen konnte.  

Gut Zucht  
Domenik Buschhorn  

Beisitzer 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
 

St. Spangenberg, F. Lotzing, W. Bohne, M. Kampe, D. Mahring, F. Ramdohr, U. Roskoden 
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Jahreshauptversammlung KV Salzland 
 

Am 16.4.2023 fand in Biendorf die Jahreshauptversammlung des KV Salzland statt. Der 
KV-Vorsitzende Karl-Heinz Pankrath begrüßte ca. 30 Zuchtfreunde. Die 
Vorstandsmitglieder gaben ihre Jahresberichte ab und die Kreismeister der vergangenen 
Kreisschau in Alsleben wurden geehrt.  

Kreismeister der Kreisschau Alsleben 2022 
Dr. Lutter vom Veterinäramt informierte sehr 
ausführlich über die Problematik Vogelgrippe in 
Zusammenhang mit künftigen Ausstellungen im KV 
und die Vorgehensweise bei Auftreten der 
Vogelgrippe in den Beständen der Züchter. Leider 
gibt es zum jetzigen Zeitpunkt noch keine klare 
Regelung, wie und unter welchen Auflagen 
zukünftig unsere Ausstellungen durchgeführt 
werden können, ganz zu schweigen von den 
Großschauen. Eine Impfung wird es in nächster Zeit 
wohl nicht geben.  
Zum Abschluss der Versammlung noch etwas 
Erfreuliches. Unser langjähriger und engagierter 
Zuchtfreund Martin Elze wurde zum Ehrenmitglied 

des Kreisverbandes Salzland ernannt.                                             
Von Dirk Günther 
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JUGEND LV Sachsen-Anhalt 2023 

Zwei vom alten Schlag 

Es gibt immer weniger Rassegeflügelzüchter. Nun plagt auch noch die 
Vogelgrippe die Vereine. Doch ein Vater-Sohn-Gespann aus 
Kleinleinungen pflegt die Tradition - findet so zu sich und der Natur. 

VON MAX HUNGER       FOTO: ANDREAS STEDTLER     MZ 17.04.2023 Seite 3 

ie Augen von Jonas Hilpert verengen sich, als er den Blick gen Himmel hebt. Eine 
Hand ruht auf dem hölzernen Lattenzaun, eine schützt die Augen vor der Sonne. 
Schält sich da etwa der Schatten eines Raubvogels aus den Wolken? „Ich habe da 

was gehört", sagt der Neunjährige. Auf der weitläufigen Wiese vor ihm hier in 
Kleinleinungen (Mansfeld-Südharz) stapfen derweil gut zwei Dutzend rotbraune Hühner 
über das Grün. Die Zwerg-Wyandotten sind der ganze Stolz des Jungzüchters. Es wäre ein 
großer Verlust, würde ein mühsam gezüchtetes Rassehuhn gerissen. Doch der Himmel 
bleibt leer. Fehlalarm. „Es wird nicht langweilig", sagt Jonas. Seine Begeisterung für die 
Geflügelzucht teilt er allerdings mit immer weniger Menschen. 

Zu DDR-Zeiten gehörten sie quasi zum Inventar jedes Ortes, heute ringen 
Rassegeflügelzuchtvereine mit Mitgliederschwund und Überalterung. Der Landesverband 
zählte im vergangenen Jahr knapp 5.000 Mitglieder, 430 davon sind Jugendliche. Im 
Vergleich zu 2021 sind das 173 Mitglieder weniger. „Das ist dem Alter geschuldet", sagt 
Landesverbandsvorsitzender Dieter Kuhr. Denn Nachwuchs gebe es immer weniger. „Für 
die Jugend ist das heute nicht so interessant", sagt der Züchter. Die Stallarbeit 

D 
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JUGEND LV Sachsen-Anhalt 2023 

„Mit Tieren 
was zu machen, 
das macht mir 
Spaß.” 
Jonas Hilpert 
 Jungzüchter 
 

konkurriere heute mit Fußball, Handball und Handys - und ziehe dabei oft den Kürzeren. 
„Das ist schade", findet Kuhr. Denn seien die Jungen einmal dabei, lasse die Begeisterung 
fürs Federvieh oft nicht mehr so schnell nach. 

Mit fünf schon Europameister: Zurück in Kleinleinungen. Das Grundstück der Hilperts am 
Rand des 130-Einwohner-Ortes versprüht Bauernhofidylle. Die Autobahn ist einige 
Minuten über holprige Landstraßen entfernt, die Luft riecht nach feuchtem Gras. Das 
verwinkelte Gehöft umrahmt einen gepflasterten Innenhof. Drumherum: Ställe für 
Kaninchen, ein Taubenschlag unterm Dach, eine Wiese für Hühner, Gänse und Enten. Für 
Jörg Hilpert und seinen Sohn ist es genau der richtige Ort, um ihre Leidenschaft 
auszuleben. 

Und das tun sie auch: Im Jahr 2018 - damals war Jonas gerade 
einmal Fünf - fuhren Vater und Sohn zu den 
Europameisterschaften der Rassegeflügelzüchter nach 
Dänemark. Samt eigens gezüchtetem Federvieh. „Wir haben 
den Anhänger vollgepackt", erinnert sich der 46-Jährige. Die 
Reise lohnte sich, sein Sohn gewann einen Europapokal. Auch 
Kreis- und Landesmeisterschaften hat der Schüler bereits 
abgeräumt. „Mit Tieren was zu machen, das macht mir Spaß", 

sagt Jonas. Und sein Vater findet: „Es ist schön, etwas mit meinem Sohn zusammen zu 
machen." 

Aber wie läuft das nun mit der Zucht? Jörg Hilpert erklärt es so: Ziel ist der Erhalt 
bestimmter Rassen. Für jede - etwa gelbe Zwerg-Wyandotten oder Höckergänse - gibt es 
ein Zuchtideal. Gefiederfarbe, Körperbau, Größe. Die Züchter versuchen, durch gezieltes 
Paaren von Tieren mit bestimmten Merkmalen die Küken möglichst nah an dieses Ideal 
heranzuzüchten. Denn nur dann bekommen sie vom Preisrichter ein „V" für „vorzüglich". 
Dabei müsse man auch mal um die Ecke denken, sagt Hilpert. Ein Tier ist zu klein, hat 
aber glänzendes Gefieder? Dann könnte es mit einem großen, aber weniger 
ansehnlichen Gegenstück prächtige Kinder bekommen. „Es ist aber immer ein wenig 
Glück dabei." 

Auf dem Hof der Hilperts führt Jonas nun durch die Stallungen. An das Wohnhaus 
schmiegen sich hölzerne Verschläge, ein stetiges Gackern schallt aus den Ecken. 
Tagsüber picken die Tiere im Gras, die Nacht verbringen sie im Stall - zum Schutz vor dem 
Fuchs. Routiniert pflückt Jonas eine Zwerg-Wyandotte vom Boden. Ruhig ruht das Huhn 
auf seinem Arm. „Das sind gute Leger. Die legen fast jeden Tag ein Ei." Und das kommt 
bei den Hilperts natürlich auf den Frühstückstisch. 
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JUGEND LV Sachsen-Anhalt 2023 

„Es ist schön, 
was mit 

meinem Sohn 
zu machen." 
Jörg Hilpert 

Geflügelzüchter 
 

Doch so idyllisch das Züchterleben anmutet, die Ställe, die Pokale - hinter all dem steckt 
eine Menge Arbeit. Ein bis zwei Stunden täglich braucht das Füttern, das Ausmisten, das 
Reparieren von Stalldächern und Zäunen. Auch Jonas packt dabei mit an. Antrieb gibt 
dem Vater-Sohn-Gespann dabei auch das Messen mit anderen Züchtern auf den 
Schauen. Wer hat in diesem Jahr die hübschesten Tiere? „Es ist der Kick da. Zeigen, was 
man hat", sagt Jörg Hilpert. Dieser Ansporn allerdings bleibt den Hilperts und vielen 
anderen. Züchtern immer häufiger verwehrt. 

Denn nicht nur der Mitgliederschwund, auch die Geflügelpest plagt die Szene 
zunehmend: Im vergangenen Jahr mussten zahlreiche Wettbewerbe wegen der 
Infektionsgefahr abgesagt werden. Das Virus ist für Geflügel hochansteckend und führt in 
den meisten Fällen zum Tod. Nach einer Schau in Norddeutschland verbreitete sich die 
Vogelgrippe in weiteren Bundesländern, Seuchenforscher weltweit sprechen von der 
heftigsten Welle jemals. 

30 Schauen sind abgesagt 

Die abgesagten Geflügelschauen drohen indes zum Sargnagel für die Szene zu werden: 
Laut Landesverband sind etwa 30 der über 200 Schauen in Sachsen-Anhalt in der 
vergangenen Saison ausgefallen. „Einige Ältere sagen: Jetzt ist Schluss", sagt 
Landesverbandschef Dieter Kuhr. Denn die Zucht lebe vom Wettbewerb. „Gegen die 
Geflügelpest kann man etwas tun", so Kuhr. Impfen zum Beispiel. Bei anderen 
Problemen ist das nicht so einfach. 

Mehr zu schaffen macht Kuhr der Bruch mit der Züchtertradition. 
Noch zu DDR-Zeiten habe es in fast jeder Familie im Land einen 
Züchter gegeben. Den Opa, den Vater. „Es war in den 
Familienstrukturen verankert." Das ändere sich nun. Dadurch 
drohten alte, heimische Rassen zu verschwinden. „Kinder kennen 
heute nur noch braune Hühner." Die Trommeltaube? Das Hallesche 
Huhn? Die würden nur durch die Zucht erhalten. „Wenn das 
wegstirbt, wird es kein buntes Huhn mehr geben." Dafür brauche es jedoch Nachwuchs. 
Eine Abwärtsspirale: Vielen Vereinen fehlten heute die Mittel - etwa für 
Veranstaltungen. Wer bleibt, gehört zum harten Kern: „Die, die das Virus einmal haben, 
die sind dabei." 

Jörg und Jonas Hilpert sind solche Züchter. Zwei vom alten Schlag quasi. Er selbst züchte 
seit über 30 Jahren, schon sein Schwiegervater habe Geflügel gehalten, sagt Jörg Hilpert. 
Seine Frau züchtet Hunde, die sechsjährige Tochter Kaninchen. Und ja: Ab und zu lande 
auch Fleisch der eigenen Tiere auf dem Teller, sagt der Betriebsleiter einer 
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Ferkelaufzuchtanlage. Für die Familie ist es eine ursprüngliche Art, sich selbst zu 
versorgen, Kontakt mit Tieren, mit der Natur zu pflegen. „Das war schon immer so." 

Nun, ob das aber so bleibt, ist fraglich. Jonas hat keine Klassenkameraden, die sein 
Hobby teilen. Ihn störe das nicht, sagt der Neunjährige. Sein Ziel: einmal Deutscher 
Meister werden. Die Meisterschaften in Leipzig sind zuletzt ausgefallen. Vogelgrippe. 
„Dabei hatte ich sehr gute Tiere. Die waren spitze", sagt Jonas. Er will aber dranbleiben - 
egal, ob Züchten gerade im Trend liegt. 
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19. März 2023 
XXXIII. Landesverbandstag                                                     

der RGZ von Sachsen-Anhalt 
 

Tagungsort:                                  Hotel "Stadt Güsten"  

Protokoll des XXXIII. Landesverbandstages 

Datum:                                          19.03.2023 
Beginn                                           10.00 Uhr 
Ende:                                             12.00 Uhr 
Versammlungsleiter                   Thorsten Stier 
Protokollführer:                          Wolfgang Bohne 
  erschienene Ehrengäste Hauser, FDP; Pasbrich, SPD; Reuscher, CDU        

1.   Eröffnung und Begrüßung der Delegierten durch den Vorsitzenden 
Tagesordnung: 

2.   Bestätigung der Tagesordnung und Berufung eines Versammlungsleiters 
3.   Grußworte der Ehrengäste 
4.   Bestätigung des Protokolls des XXXII. Landesverbandstages vom 20.03.2022 
5.   Totenehrung durch den Vorsitzenden 
6.   Jahresbericht und Geschäftsbericht des Landesvorsitzenden und des Schatzmeisters 
7.   Diskussion zu den Berichten 
8.   Bericht der Kassenprüfer über die durchgeführte Kassenprüfung des Jahres 2022 
9.   Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022 
10.  Vorlage des Haushaltsplanes für das Geschäftsjahr 2023 durch den Schatzmeisters 
11.  Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2023 
12.  Auszeichnung mit der Medaille der Landesregierung 
13.  Auszeichnung der "Meister der Sachsen-Anhaltinischen Rassegeflügelzucht" 
14.  Auszeichnung mit dem Züchterdiplom 
15.  Wahl eines Wahlleiters (Vorschlag G. Krautwald) 
16.  Satzungsgemäße Wahlen gemäß § 11 Absatz 1a 
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        des 1. Landesvorsitzenden                                      bisher Dieter Kuhr                                  
        des 2. Schatzmeisters                                               bisher vakant 
        des 2. Schriftführers                                                 bisher Joachim Bruder 
        des Zuchtwart  Tauben                                            bisher André Köhler           
17.  Wahl der Delegierten zur Bundesversammlung 2023 
18.  Auszeichnung der LM 2022, LP 2022, Vereinsmeister 2022 
19.  Sonstiges 
20.  Schlusswort des Vorsitzenden 
 
Zu.1)  
Am 19.03.2023 pünktlich um 10.00 Uhr eröffnete der LV-Vorsitzende Dieter Kuhr den 
XXXIII. Landesverbandstag und hieß alle Ehrengäste, Vorstandsmitglieder, sowie die 
Bundesehrenmeister und alle Delegierten herzlich Willkommen.    
Zu.2) Die vorgegebene Tagesordnung wurde in ihrer Vorlage angenommen. Zfr. Stier 
wurde als Versammlungsleiter einstimmig gewählt. Es wurde durch Stimmzählung 
festgestellt, dass 73 Delegierte stimmberechtigt  waren. 
Zu.3)  
Der TOP wurde gestrichen, weil vom BDRG niemand anwesend war und die Parteien 
nicht vorbereitet waren. 
Zu. 4) 
Das Protokoll vom XXXII Landesverbandstag war veröffentlicht, brauchte deshalb nicht 
verlesen werden. Es wurde einstimmig genehmigt. 
Zu.5)  
Für verdienstvolle Zuchtfreunde, welche im letzten Jahr verstorben sind, erhoben sich 
die Anwesenden von den Plätzen. Namentlich genannt wurden Zfr. Franz, Zfr. Jeske, Zfr. 
Küstermann und Zfr. Ochsenfahrt. 
Zu. 6)  
Der Rechenschaftsbericht des Landesvorstandes wurde vom Vorsitzenden vorgetragen. 
Er konnte einige positive, aber auch negative Aspekte anbringen. So hat die Geflügelpest 

uns einigen Abbruch im Züchterleben gebracht. Der komplette 
Rechenschaftsbericht wurde jedem Vorstandsmitglied und 
Kreisvorsitzenden zugestellt, sodass wir hier nur noch Eckzahlen 
einarbeiten. Der LV hat zur Zeit 4.984 Mitglieder darunter 430 
Jugendliche. Das ist ein Rückgang zu 2022 von 173 Mitglieder. Die 
meisten Abgänge im Harzkreis, KV ASL und Merseburg/Querfurt. 
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Ausstellungen fanden auch bis Dezember statt. Es wurden 41.636 Tiere ausgestellt. 
Darunter waren 3.233 von Jugendzüchter. Das Ergebnis ist nicht vollständig, da einige 
keine Schaumeldungen abgaben. 
Beim Ringbezug hatten wir 195.445 Stück.  Das sind 14.175 weniger zu 2021. 
Das Jugendlager und die ZB Tagung wurden gut besucht. 
Die LS war mit 5.011 Tieren gut aufgestellt. Die Anzahl der HSS und SS zeigt doch den 
Stellenwert von Magdeburg auf. Bei den PR ist auch ein leichter Rücklauf zu verzeichnen, 
es wird darum gebeten, dass versierte Züchter diese Laufbahn einschlagen, damit alle 
Schauen abgesichert werden können. 
Der Landesvorsitzende bat darum sich nicht von den zurzeit negativen 
Begleiterscheinungen, die Hoffnung auf eine erfolgreiche Rassegeflügelzucht nehmen 
zulassen. Er wünschte allen viel Gesundheit und Wohlergehen und weiterhin Gut Zucht.  
Den Kassenbericht für 2022 gab der 1. Schatzmeister Zfr. Haenel.  
Die Einnahmen beliefen sich auf 42.567.20 €, 
Ausgaben  beliefen sich auf 39.926.56 €. 
Das ergibt einen Überschuss von 2.640,64 zum 31.12.2022  
Die einzelnen Posten wurden vom Schatzmeister aufgeführt, sodass jeder sich ein Bild 
machen konnte, wie mit den Finanzen sauber umgegangen wurde. Der Schatzmeister 
bedankte sich für den guten und sparsamen Umgang mit den Finanzen.  
Zu. 7) 
Zu diesem Punkt Diskussionen zu den Beiträgen gab es den Hinweis das die Meldungen 
zum LV pünktlich und vollständig erfolgen müssen. Da es keine weiteren Wortmeldung 
gab, konnte mit dem Bericht der Kassenprüfung fortgesetzt werden.  
Zu. 8) 

Zfr. Zanner gab den Bericht der Kassenrevision. Die Prüfung 
beim Schatzmeister am 14.2.2023 durch die Zfr. Zanner, 
Schindler und Dittrich ergab eine sehr gute Übersicht. Es 
wurden alle Belege lückenlos vorgelegt. Zur Prüfung der 
Kasse des LV wurde festgestellt, dass es keine Differenzen 
oder fehlende Belege gab. Die Einnahmen und Ausgaben 
wurden korrekt aufgelistet und zeigten keine Unklarheiten. 

Alle Kontobewegungen sind im Kassenjournal dokumentiert. Es wurde dem Kassierer Zfr. 
Haenel eine saubere akribische Arbeit bestätigt. Der Prüfungszeitraum für die Kasse der 
LV-Schau war der Zeitpunkt vom März 2022 bis Februar 2023. Zur Prüfung der Kasse der 
Landesschau lagen vor, die Kontoauszüge mit einem Anfangskontostand von 11.585,06 € 
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vor. Die Einnahmen betrugen insgesamt 87,546,62€ darin enthalten sind 10,674,40 € 
vom ALF (Fördermittel). Den Einnahmen stehen Ausgaben in Höhe von 66.949.86 € 
gegenüber. Alle Einnahmen und Ausgaben gegengerechnet ergeben einen Kontostand 
am 04.02.23 von 20,596,76 €. Alle Kontoauszüge, Rechnungen und Auszahlungsbelege 
waren lückenlos vorhanden. Differenzen und Unklarheiten wurden nicht festgestellt. Es 
wurde den Zfr. Haenel und Lange für ihre Arbeit der Dank ausgesprochen, mit Belegen 
der Ausgaben und Einnahmen.  
Zu. 9) 
Die Entlastung des Vorstandes wurde durch Zfr. Zanner vorgeschlagen. Die Entlastung 
erfolgte mit 73 ja Stimmen 0 Enthaltungen, 0 Gegenstimmen.  
Pkt. 10)   
Im  Haushaltsplan für das Jahr 2023 beläuft sich die 
geplante Einnahme auf 29.405,14 € und die Ausgabe auf 
dieselbe Summe. 
Das setzt sich zusammen aus Beiträgen Senioren mit 
6.831,00 € Beitrag Jugend mit 322,50 € Ringgeldeinnahme 
von 19.500 €. 
Es wurde jedem Kreisverband eine detaillierte Aufstellung 
der Ausgaben vor dem Landesverbandstag zugestellt, 
sodass die einzelnen Posten einsehbar sind. Es ergab die Summe von 29.405,14 €. Da bis 
zum heutigem Tage keine Änderungen oder Zusätze eingereicht wurden, wird um 
Zustimmung des Haushaltes 2023 gebeten. 
Pkt.11) 
Die Beschlussfassung des Haushaltsplan 2023 ergab 73 ja Stimmen, 0 
Stimmenthaltungen, 0 Gegenstimmen. 
Pkt. 12) 
Es wurden die Ehrungen mit der Medaille der Landesregierung vorgenommen. Da die 
Erringer im LV Aktuell 54/23 veröffentlich sind, wird hier nicht weiter eingegangen. 
Pkt. 13) 
Hier erfolgte die Meisterehrung.  
Zum Meister des LV Sachsen/Anhalt werden ernannt 
              Zfr.       Wolfgang Bethge             KV Börde 
              Zfr.       Stephan Haftendorn         KV Wittenberg 
              Zfr.       Siegfried Hampe               KV Aschersleben/Staßfurt 
              Zfr.       Udo Haußmann                KV Aschersleben/Staßfurt 

32



19. März 2023 
XXXIII. Landesverbandstag                                                     

der RGZ von Sachsen-Anhalt 
 
             Zfr.        Dirk Peters                        KV Harz 
             Zfr.        Uwe Pforte                       KV Anhalt /Bitterfeld 
             Zfr.        Klaus Schliephake            KV Halle /Saalekreis 
             Zfr.        Erich Schwarzlose            KV Stendal 
             Zfr.        Peter Truhn                      KV Halle /Saalekreis 
 
Mit dem Züchterdiplom wurde Ausgezeichnet 
             Zfr.        Holm   Twarkowski         KV Börde 
 
Pkt.15) 
Da Wahlen anstanden musste ein Wahlleiter berufen werden. 
Vorschlag des Vorstandes Zfrn. Gitta Krautwald als Wahlleiterin zu 
berufen. Sie wurde einstimmig bestätigt. 
 
Pkt.16) 

 Für den 1. Vorsitzenden des LV  bisher Dieter Kuhr          mit 73 Stimmen wiedergewählt 
Wahlen gemäß §11 Absatz 1a 

 Für den 2. Schriftführer               bisher Joachim Bruder   mit 73 Stimmen wiedergewählt 
 Für den ZW Tauben                     bisher André Köhler    mit 69 ja und 4 Gegenstimmen  
         gewählt.  
 Für den 2. Kassierer                     keine Vorschläge             weiterhin vakant 
alle gewählten Personen nahmen die Wahl an. 
Pkt. 17) 
Als Delegierte zur Bundestagung im Mai wurden die Zfr. Kuhr, Stier, Falke vorgeschlagen 
und von der Versammlung bestätigt. 
Pkt.18) 
Hier wurde die Ehrung der LM, der VM vorgenommen. Es erfolgte die Ausgabe der 
Leistungspreise. 
Pkt.19) 
Unter sonstiges wurde noch einmal auf die fristgerechte Einhaltung der Termine und 
Meldungen Jubiläen hingewiesen. 
Pkt. 20) 

Da weiter keine Anfragen waren, schloss der Vorsitzende um 12.00 Uhr die Versammlung 
wünschte allen eine gute Heimfahrt. Er bat alle auf die Gesundheit zu achten. Wünscht 
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weiterhin gute Zuchterfolge für die hoffentlich Geflügelpestfreie Ausstellungssaison im 
Herbst.    
                                                                                                                                                               Groß Börnecke März 2023 
 
 WolfgangBohne                                                                                        Dieter Kuhr 

  Protokollführer                                                                                        1.Vorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
Die Auszeichnung mit der Züchterplakette des Ministeriums für Landwirtschaft und Umwelt für 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
              E. Falke                   A. Hendschke                D. Trinks              B. Dräger                    G. Schob 
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            3. Platz RGZV Weferlingen          1. Platz RGZV Oberröblingen         2. Platz RGZV Ammendorf 

     Züchterdiplom für Holm Twarkowski                      VHGW-Meister Helmuth Kühlhorn 
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Die Zuchtfreunde S. Hampe, E. Schwarzlose und P. Truhn waren entschuldigt, erhielten ihre Ehrung über die Kreisverbände 

Herzlichen Glückwunsch, Jungs, zur verdienten Auszeichnung 



Krähwettbewerb im KV ASL 

Am 01.05.2023 konnte der Kreisverband der Rassegeflügelzüchter Aschersleben/ Staßfurt 
sein 1. Hähnewettkrähen in Borne veranstalten. Schon länger war dieses Event in der 
Planung, leider konnte dieses aus Corona bedingten Ausfällen nicht stattfinden. In einem 
doch etwas normalen Jahr wurde es nun endlich durchgeführt. Zu diesen Event 
konnten sich die Borner Zuchtfreunde, sowie der 
Kreisvorstand über eine Meldezahl von 65 Hähnen erfreuen. 
Diese teilten sich in 11 Hähne in der Jugend und 54 Hähne 
bei den Senioren auf. Unter denen waren auch 4 
Wachtelhähne angetreten, die seit längeren auch zum 
Rassegeflügel gezählt werden. Die Organisation übernahmen der 
Zuchtfreund P. Zimmermann der Zuchtwart im Kreisverband für Hühner und 
Zwerghühner ist, sowie der Vorsitzende des Borner Verein Zuchtfreund S. Eggeling. Am 
30.04 bauten alle Zuchtfreunde des Borner Vereins, sowie die Mitglieder des Vorstandes 
des Kreisverbandes die Käfige für den Wettkampf auf. Am Montag, den 01.05.2023 fing 
dann ab 9 Uhr das Einsetzten der Tiere an. Christa Bohne übernahm das Kassieren des 
Standgeldes. Christa ist die gute Seele unseres Kreisvorsitzenden Wolfgang Bohne. Damit 
ein Dank an Christa, die ihren Mann immer sehr unterstützt. Gegen 9:15 Uhr konnte der 
Kreisvorsitzende Wolfgang Bohne dann den Wettbewerb eröffnen und den Startschuss 

geben. Um 10 Uhr endete 
dann der Wettkampf und 
es begann das Auszählen 
der Krährufe. Diese wurden 
übrigens von den Borner 
Zuchtfreunden und einigen 
Helfern gezählt, hier 
musste jeder immer 3 
Hähne unter die Lupe 
nehmen. Bei schönstem 
Kaiserwetter fingen die 
Herren der Schöpfung an, 
ihre Stimme in die Wertung 

zu werfen. Dabei krähte der Hahn von Zuchtfreund Rumpf aus Löderburg mit 100 
Anschlägen am meisten, danach kam der Hahn von Zuchtfreund Wegener aus Borne mit 
88 Anschlägen. Den 3. Platz teilten sich die Zuchtfreunde Schneider aus Aschersleben 
und Lotzing aus Unseburg mit jeweils 72 Anschlägen. Bei der Jugend konnte 
Zuchtfreundin Rasche aus Löderburg mit 93 Anschlägen gewinnen. Dahinter folgten auf 
Platz 2 Zuchtfreund Kauer aus Löderburg und auf Platz 3 Zuchtfreundin Mahring aus 
Frose. Für die Jugend stiftete Zuchtfreund Bohne 3 Pokale. Für die Senioren stiftete der 
Kreisverband einen Kreisverbandsehrenpreis und einen Landesverbandsehrenpreis. Die 
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Borner Landwirtschaft stiftete einen Sack Futter. Für alle Gewinner gab es zur Erinnern 
noch eine schöne Urkunde. 

Wie das so im Wettbewerb ist, gibt es Gewinner und Verlierer, so auch beim 
Hähnekrähen die Verlierer sind hier die Hähne, die nicht einen Ton von sich geben haben. 
Dafür gab es einen Eimer Geflügelgrit. Dieser Preis musste aber ausgelost werden, da es 
mehr nachbarschaftsfreundliche Hähne gab. Der nachbarschaftsfreundlichste Hahn 
wurde der Hahn von Zuchtfreund Krams aus Borne.  

Gut Zucht Domenik Buschhorn  
Beisitzer für Öffentlichkeitsarbeit im KV Aschersleben Staßfurt 
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Barnevelder u. Zwerg-Barnevelder - 100 Jahre Sonderverein 
 

Rasse des Jahres 2023 
 

Der SV Barnevelder und Zwerg-Barnevelder beging im Mai diesen 
Jahres im Berghotel Luisenthal/Thüringen sein 100-jähriges 
Vereinsjubiläum im würdigen Rahmen. Wir möchten in diesem Heft 
einen kurzen Einblick vermitteln. Die Planung für dieses Event begann 
schon einige Jahre zuvor. Eine Festschrift wurde dazu vom Amadeus-
Verlag Martin Backert angefertigt, die letztendlich umfangreicher 
wurde als geplant. Geschichtliches zum Verein und zur Rasse selbst, 
Züchterportraits, die Vorstellung der Bezirke, Höhepunkte der 

Hauptsonderschauen und viel Bilder, die die Rasse im Wandel der Zeit zeigen, sowie die 
Erinnerung an Züchter, die nicht mehr unter uns sind, gehören einfach dazu. Die 
Barnevelder in "groß und klein" zählen wohl auf Grund ihrer Form zu einer beliebten 
Rasse, was in vielen Nachfragen ersichtlich ist. Auch die Anzahl der Farbenschläge nimmt 
zu. Die Großrasse gibt es in 7 Farbvarianten und die Zwergform in auch 7 Farben, wobei 
die Anerkennung des blauen Farbenschlages durch den Ausfall von Schauen bisher nicht 
möglich war. Brandaktuell wurde in den Niederlanden bei den Zwergen der Farbenschlag 
perlgrau anerkannt. 
Das Programm der Jubiläumstagung war vollgepackt. Donnerstag 18.5. Eröffnung der 
Feierlichkeiten zum Jubiläum und Vortrag über die Anfänge der Barnevelderzucht, 
Freitag 19.5. Fahrt ins Schwarzatal und 17 Uhr die Jahreshauptversammlung, Samstag 
20.5. Vormittag Festakt Teil 1 und Nachmittag Teil 2, dann der Züchterabend, Sonntag 
die Heimreise. Am Samstag waren zahlreiche Ehrengäste erschienen, die lobende Worte 
über den Sonderverein fanden und auch Geschenke dabei hatten. 

Zur Jahreshauptversammlung standen Wahlen an: der 2. Vorsitzende, der Schriftführer 
und der Zuchtwart für Hühner. Martin Backert als bisheriger 2. Vorsitzender bat darum 
die Funktion abzugeben, da er sehr viele andere Aufgaben hat und er deshalb aus dem 
Vorstand entlassen werden möchte. Seine Bitte fand Verständnis, obwohl auch schade, 
aber man kann niemanden mit Ehrenaufgaben überfrachten. Zur Wahl stellte sich Jonas 
Masling aus dem Bezirk Westfalen-Lippe, der nun den 2. Vorsitz inne hat. Der 
Schriftführer Günter Zanner (Sachsen-Anhalt) und der Zuchtwart für Hühner Ludger Alfes 
(Westfalen-Lippe) wurden wiedergewählt. 
Hauptthema die Präsentation unserer Rasse HSS in Velen und Sonderpräsentation in 
Leipzig. Hier muss abgewartet werden, die derzeitige Lage lässt keine klare Aussage zu. 
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Vorstand: Jonas Masling (neu gewählt), Wiederwahl Günter Zanner und Ludger Alfes mit Vorsitzendem 
Manfred Müller 

In einer Fleißarbeit hat Knut Köhler (inzwischen Ehrenvorsitzender von Sachsen-Anhalt) 
anhand einer Karte die Orte der Hauptsonderschauen kartographiert. 

Ehrennadel mit Krone 
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Im Züchterportrait interviewte Günter Zanner den Altmeister Richard Rataj und 
erfahrenen Zwerg-Barnevelderzüchter, im Farbenschlag braun-schwarzdoppeltgesäumt. 

 1973 Eintritt in die SZG heute SV 
 Von 1985-1991 Zuchtwart Im SV 
 Seit über 40 Jahren im Zuchtbuch 
 1998 Meister der Sachsen-Anhaltinischen  

                 Rassegeflügelzucht 
 Goldene Ehrennadel des SV 
 2014 Züchterdiplom von S.-A. 
 2016 Bundesehrenmeister 
 2023 Träger der Goldenen Ehrennadel   

                 mit Krone und Meister der    
                 Barnevelderzucht 
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Weitere Auszeichnungen zum Züchterabend: 

    M. Müller,       K. Köhler,         R. Rataj,      R. Eißrig,       D. Stoye,   R. Hollinderbäumer,  L. Alfes          J. Masling 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hubert John Bez. Thür. wurde zum Ehrenmitglied ernannt 

                        

Vom VHGW 

 

Kalendarium

100 Jahre SV Barnevelder und Zwerg-Barnevelder

Kalender 2024 
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Verabschiedung von Martin Backert und eine Ehrung für Heinz Müller, dem ehemaligen Vorsitzenden Bezirk Nord 
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Kurt Merkel war viele Jahre der Kassierer des SV und Hermann Huß leitete 20 Jahre den Vorsitz. Sie wurden 

stets von ihren Frauen unterstützt. 
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Grüße aus Sachsen und Sachsen-Anhalt 
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Zuchtbuchtagung am 04. Juni 2023 in Aschersleben 

Wir führten unsere Zuchtbuchtagung 2023 wieder im Vereinsheim des GZV Aschersleben 
durch. Eingeladen waren neben den Zuchtbuchmitgliedern auch die Zuchtwarte der 
Vereine und natürlich alle aktiven und interessierten Züchter, da der Landesverband die 
Tagung gleichzeitig als Züchterschulung nutzte. Man kann nicht genug betonen, dass 
gerade in der heutigen Zeit im Sinne der Kostenminimierung gerade die fachlichen 
Termine zusammengelegt werden sollten. Die Beteiligung allerdings war recht 

überschaubar, wenn auch mehr Züchter 
daran teilnahmen als im vergangenen Jahr.  
Als Referent war Dr. Manfred Golze mit 
seinem Vortrag „Rund ums Ei“ engagiert. In 
seiner unnachahmlichen Art gestaltete er 
diesen sehr informativ und kurzweilig. 
Davor gab es den Bericht des Zuchtbuches 
über die vergangenen Aktivitäten und den 
Stand der Zuchten. Es haben sich 3 
Zuchtfreunde aus unseren Reihen zunächst 
als Beisitzer im Vorstand bekannt. Robert 
Kappler, Raik Tiepke und Michael Scharun 
werden sich mit einbringen. Michael wird ab 
sofort die wunderbare Werbetafel des 

Zuchtbuches, die Richard Rataj erstellt und jahrelang gepflegt hat, übernehmen. Selbige 
ist zur Tagung und auch zur Landeszuchtbuchschau ständig als Ausdruck unserer 
Tätigkeiten präsent. 
Heike Trellert ist aus persönlichen Gründen aus dem Zuchtbuch ausgetreten. 
Dem aus gesundheitlichen Gründen verhinderten Kassier Walter Freitag gelten die 
besten Genesungswünsche. 
Die Mitgliederstärke ist trotz der aktuellen Rahmenbedingungen konstant geblieben. 47 
Zuchtfreunde sind mit 67 Zuchten angemeldet. Der Appell des ZB-Obmannes ging wie  
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jedes Jahr an die aktiven Züchter des Landesverbandes, Preisrichter inbegriffen, sich dem 
Zuchtbuch anzuschließen. Zumal es auch aus gesellschaftspolitischer Sicht immer mehr 
eingefordert wird, die Zuchtdaten nicht nur zu erfassen, sondern auch weiterzugeben. 
 Anschließend wurden auch die Ergebnisse der Tagungen des Zuchtbuches und des Tier- 
und Artenschutzes in Bad Sassendorf  bekanntgegeben. Der LV- Vorsitzende gab einen 
Überblick über die Neuigkeiten aus der Bundesversammlung in Schwäbisch Hall. 
Nach dem o.g. Fachvortrag gab es die Möglichkeit zu Diskussionen, welche  auch genutzt 
wurde. 
Danach wurden die erfolgreichsten Aussteller der letzten ZB-Schau in Magdeburg geehrt. 
Parallel zu den Veranstaltungsthemen bewertete Fritz Drüen die angemeldeten 23 
Eiersätze nach dem bestehenden Bewertungssystem, die durchweg sehr gut abschnitten. 
Vielen Dank dafür ebenso an Herbert Schneider, der für jeden Aussteller eine schöne 
Urkunde fertigte, welche zum Abschluss ausgegeben wurden. 
Danach wünschte der ZB-Obmann allen einen guten Nachhauseweg und schönen 
Restsonntag. 
Nun noch einige Bemerkungen, die auch unsere Zuchtbucharbeit betreffen. 
Es ist schade, dass laut Bundesversammlung die Bewertungsrichtlinien für Eier eine 
dermaßen Änderung erfahren, dass sich kaum noch ein Preisrichter perspektivisch dafür  
hergeben möchte. 
Das gleiche trifft auch auf die Änderung der Präsentation von Taubenpaaren zu. Welche 
Gedanken sind da eingeflossen? (Tierschutzrelevante?) Wir müssen davon ausgehen, 
dass Jungtiere vor der Zuchtbuchschau verpaart werden müssen und selbst dann ist 

Die neuen Beisitzer Michael Scharun und Robert Kappler (nicht im Bild Raik Tiepke) 
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keine Gewähr. Übermotivierte Jungtäuber können ihre Partnerin verletzen. Aber auch 
umgekehrt. Und dann noch die dementsprechende Kritikverfassung. Eine Demotivation 
für die potentiellen Aussteller. 
Die vielfältigen Diskussionen um das Thema Vogelgrippe und um das Impfen der Tiere 
werden sicher noch Jahre dauern. Es wird ja auch nicht ausgeschlossen, dass bei 
positiven Fällen trotzdem der Restbestand gekeult wird und dass teilweise auch 
territorial sehr unterschiedlich vorgegangen wird.  
Dann die Debatten um die virologischen Untersuchungen, abgesehen von den horrenden 
Kosten, geben jeden zu Bedenken. 
Leidtragende sind in jedem Fall die Züchter. 
Trotzdem müssen wir alle Kräfte zusammenfassen, um die Bedingungen nicht noch 
weiter zu verschärfen, zum Wohle der deutschen Rassegeflügelzucht. 
 

Nun noch der Hinweis auf unsere nächste Landeszuchtbuchschau in Magdeburg, welche 
schon für den 04. Und 05. November geplant ist und hoffentlich auch stattfinden kann. 

Ich appelliere an alle Zuchtbuchmitglieder, stellt eure Nachzucht in Form von Stämmen 
und Zuchtpaaren in Magdeburg aus. Damit zeigen wir, dass uns unser Hobby sehr am 
Herzen liegt. 

W. Dörfer ZB-Obmann 

Preisrichter und Eiermann Fritz Drüen bewertete die mitgebrachten Eiersätze noch nach 
den bisherigen Vorgaben. 

                                                                       Herbert Schneider hatte für jeden Aussteller     

                                                                       eine Urkunde vorbereitet mit Qualitätsnote 
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Die Übergabe der Preise konnte in diesem Jahr wieder zur Zuchtbuchtagung erfolgen 

Herzlichen Glückwunsch 
           W. Dörfer                    M. Scharun                 G. Bunge            St. Falke                    ZG Hillmer             M. Ifland             U. Roskoden              L. Röder                       D. Kuhr  



Vogelgrippe erschwert Zuchtarbeit 
 

Kleintierzuchtverband Unseburg wendet sich mit Petition an Bundestagsfraktionen 
Die Vogelgrippe und die damit verbundenen Einschränkungen machen den Kleintier-
züchtern in-Unseburg und nicht nur ihnen zu schaffen. Deshalb haben sie sich mit der 
Bitte um Unterstützung an die Bundestagsfraktionen gewandt. 
 
Von Rene Kiel 
Unseburg • Die. Unseburger Kleintierzüchter haben ein sehr erfolgreiches Jahr hinter 
sich. ,,Man wird als Geflügel- züchter allein schon beim Zusammenstellen der Zuchttiere 
motiviert. Ich denke, jeder Züchter kennt es. Die ersten Eier liegen im Nest oder werden 
gesammelt und in den Brutapparat gepackt. Nach 21 Tagen schlüpfen dann die ersten 
Hühnerküken, jedoch sieht man dort noch nicht den gewünschten Erfolg. Wir begleiten 
das liebe Federvieh über Monate, schauen, wie es sich entwickelt und hoffen, ein paar 
passende Ausstellungstiere zu finden", berichtete Vereinschef Florian Lotzing über die 
Arbeit der Vereinsmitglieder. Besonders erfolgreich waren Ronald Steidl als Deutscher 
Meister mit Danziger Hochflieger, gelb; Joachim Lotzing als Bundessieger mit Soultzer 
Hauben, rotfahl; Markus Krause als Landesmeister mit Voorburger Schildkröpfer, 
gelbfahl, und Florian Lotzing als Kreismeister mit Cröllwitzer Puten. Zum Bedauern der 

Züchter konnten wegen der Vogelgrippe auf den Großschauen nur Tauben ausgestellt 
werden. "Die Krankheit stellt uns vor Existenzschwierigkeiten. Wer will noch Geflügel 
halten bei dieser Seuche und den vorgeschriebenen Maßnahmen", fragt der Vereinschef. 
Deshalb hat der Kleintierzuchtverein eine Petition an die im Bundestag vertretenen 
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Parteien außer der AfD übergeben. "Wir fordern, wie auch die Landesverbände und der 
Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter, alles dafür zu unternehmen, um altes Kulturgut 
und die Genreserve zu erhalten. Dazu gehört auch, die betroffenen Bestände nicht gleich 
zu Keulen, sondern zu isolieren sowie einen Impfstoff zuzulassen, um wieder 
Ausstellungen zu ermöglichen und das nicht erst in fünf Jahren", sagte Florian Lotzing. 
Ansonsten geben die Züchter schon früher auf und bestimmte Rassen sind für immer 
verloren. "Sterben die Geflügelvereine, verarmt auch das kulturelle Leben in den 
Dörfern", warnt Florian Lotzing. In diesem Zusammen hang verwies er darauf, dass , sich 
der Kleintierzuchtverein Unseburg rege am dörflichen Leben beteiligt. Er führt jährlich 
seine Ausstellungen durch und lädt dazu auch den Kindergarten und die Bürger ein, um 
unterschiedliches Geflügel zu präsentieren. Zudem unterstützen die Vereinsmitglieder 
die Hobbyhalter mit Tieren oder Interessenten mit leckerem Braten. Darüber hinaus 
beteiligen sie sich an Festen und laden Halter zu Tierbesprechungen ein, die in diesem 
Jahr wieder im Sommer im Züchterheim stattfinden werden. Wie Florian Lotzing 
ankündigte, will der Verein in diesem Jahr ein Kinder- und Familienfest wahrscheinlich 
zusammen mit der Ortsfeuerwehr im August im Züchterheim in Unseburg durchführen. 
 

Soultzer Hauben in einer Schauvoliere zur Landesschau 
2022 in Magdeburg. Aussteller: Joachim Lotzing
 

. 

Markus Krause

 

 züchtet schon über Jahre erfolgreich die 
Voorburger Schildkröpfer, stehen sie in einer Voliere ist es 
immer ein Hingucker.... weiter so! 
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Jugendtag Halle/Saalekreis 2023 

Am 10.06.2023 trafen sich Züchterjugend von Rassegeflügel und Rassekaninchen zum 
Jugendtag in Wettin im Vereinsheim der Rassegeflügelzüchter von Wettin. Die 
Organisatoren Waldowski (Rassegeflügel) und Lathan (Rassekaninchen) begrüßten die 
angereisten Kinder und Jugendlichen mit ihren Begleitern auf das Herzlichste. Besondere 
Grüße gingen an unseren Landesvater und PR Dieter Kuhr, welcher wieder die 
Tierbesprechung übernahm, sowie die KV Vorsitzenden Chr. Hein (Geflügel) und R. 
Siersleben (Kaninchen).  

Nach der Begrüßung und Bekanntgabe der 
Tagesordnung ging es zur 
Tierbesprechung, welche etwas besser 
bestückt hätte sein können. Trotzdem war 
die Begeisterung und das Interesse nicht 
minder als andere Jahre. 
 
Nach der Tierbesprechung gab es eine 
kleine Wanderung zur Burg Wettin, wo 
eine Führung mit der Frau Sterz vom 
Heimat und Geschichtsverein Wettin 
organisiert und durchgeführt wurde. 
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Jugendtag Halle/Saalekreis 2023 

Nicht nur die Kinder und Jugendlichen 
konnten viel geschichtliches und 
interessantes erfahren, auch für die 
teilnehmenden Erwachsenen war 

diese Führung sehr lehrhaft und interessant. 

Nach dem Rückmarsch zum Vereinsheim gab es Erfrischungen und eine 
Verschnaufpause, ehe das Mittagessen Pizza für die Kinder und Wiener mit Kartoffelsalat 
für die Betreuer und Begleiter eingenommen werden konnte. 
Das Wetter spielte mit, war aber in vorgerückter Stunde wieder fast unerträglich warm 
und so suchte man den Platz im schattigen Freien. Es folgten Spiele und Wettkämpfe wie 
Büchsenwerfen, Torwandschießen/Basketballwurf und Gewichtezielwurf. 
Alle Nichtplazierten (Platz !-3) hatten noch eine Chance beim Erbsen weitspucken. Die 
Sieger der Wettbewerbe erhielten einen Pokal und die Plätze 2-3 einen Sachpreis. 
Als Abschluss gab es den Kräh-Contest wie jedes Jahr. Einmal den Gruppenwettbewerb 
und danach das Einzel-Krähen. Im Gruppenwettbewerb gewann das Team um Dirk  
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Jugendtag Halle/Saalekreis 2023 

Lathan, die Zweiten das Team Waldowski. Den Einzelwettbewerb im Krähen gewann 
Bryan Cedrik Hein. 
 
Am Ende waren alle zufrieden, schätzten 
den Tag als sehr gelungen ein und waren 
froh der anstehenden Hitze zu 
entkommen. Dank allen Helfern und 
Organisatoren für diesen gelungenen Tag. 
 

U. Waldowski 
 KJL Halle Saalekreis Rassegeflügel 

 
 
 

   Udo Waldowski nimmt die Auswertung vor 

Die Sieger in den einzelnen Wettbewerben 
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Jugendtag Halle/Saalekreis 2023 

                              Gruppenfoto 
 
...durch diese hohle Gasse müssen sie gehen... 
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Das Erbe der Vorfahren erhalten - KV Salzlandkreis 

RASSEGEFLÜGELZUCHT Der Kreisverband arbeitet erfolgreich, hat Bundessieger und 
Weltmeister in den Reihen. Doch kaum jemand weiß das und es gibt wenig Nachwuchs 

 

VON THOMAS WEIBENBORN 

GERBITZ/MZ -„Das Jahr eines Rassegeflügelzüchters besteht nicht nur aus den 
Ausstellungen um den Jahreswechsel herum. Wir müssen 365 Tage für unsere Tiere da 
sein. Diese Arbeit macht Spaß und die Erfolge erfüllen uns mit Stolz - das müssen wir 
künftig mehr in die Öffentlichkeit transportieren", sagt Karl-Heinz Pankrath. 

Chef des Kreisverbandes 

Der 58-Jährige ist seit gut zwei Jahren Vorsitzender des Kreisverbandes der 
Rassegeflügelzüchter im Salzlandkreis. 14 Zuchtvereine aus dem Altkreis Bernburg 
gehören ihm an. „Vor ungefähr 20 Jahren waren es noch 17 Vereine. Doch die 
Rassegeflügelzuchtvereine aus Bernburg, Latdorf und Pobzig gibt es nicht mehr. Das ist 
traurig", meint Karl-Heinz Pankrath, der selbst seit 1978 in Gerbitz erfolgreich Hühner, 
Tauben und Enten züchtet und darüber hinaus auch Vorsitzender des 
Rassegeflügelzuchtvereins in Gerbitz ist. 

Diesem Trend möchte er nun entgegensteuern. „Wir haben in der Vergangenheit sicher 
versäumt, uns besser nach außen zu präsentieren", räumt er ein. Das möchte er mit dem 
neuen Vorstand des Kreisverbandes, der vor zwei Jahren einstimmig gewählt wurde, 
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ändern. „Wir haben die verdammte Pflicht, das zu erhalten, was unsere Vorfahren 
aufgebaut haben", meint Karl-Heinz Pankrath. Für diese Aufgabe hat er mit Michael 
Burgahn als zweiter Vorsitzender, Schriftführer Matthias Griese, Kassierer Richard 
Stump, den Zuchtwarten Daniel Wiltner und Dirk Günther, dem Jugendobmann Sascha 
Köhler, Ringwart Frank Hammermann und den Kassenprüfern Michael Knoth und Marko 
Marohn erfahrene Züchter an seiner Seite. 

„Auf jeden Fall möchten wir unsere Erfolge mehr in den Mittelpunkt stellen. Im Sport 
werden schließlich auch immer die Meister präsentiert", sagt Karl-Heinz Pankrath und 
beginnt, einige der herausragenden Auszeichnungen aufzuzählen, die der Kreisverband 
vorzuweisen hat. „Wir haben Landesmeister, Bundessieger und sogar Weltmeister in 
unseren Reihen." 

Als Landesmeister sind Thorsten Stier aus Alsleben, Dirk und Heiner Günther sowie Karl-
Heinz Pankrath aus Gerbitz und Andreas Albrecht aus Aderstedt mit ihren jeweiligen 
Taubenrassen geehrt worden. Reinhard Sperling aus Hohenerxleben ist mit seinen 
Tauben der Rasse „Deutsche Nönnchen" auf der nationalen Bundesschau in Leipzig 2022 
als Sieger gekürt worden. Besonders erfolgreiche Taubenzüchter sind die Mitglieder von 
Familie Markgraf aus dem Neugatterslebener Verein. Während Otto und René Markgraf 
dreifache Deutsche Meister wurden, ist Leonie Markgraf mit ihren Weißen 
Stellerkröpfern zur Deutschen Jugendmeisterin gekürt worden. Doch damit nicht genug. 
Dirk Günther aus Gerbitz und Karsten Dietrich aus Leau haben mit ihren Tieren sogar 
Weltmeistertitel errungen. 

Kaum Würdigung der Arbeit „In jeder Sportart hätten sie sich ins Goldene Buch einer 
Stadt eintragen dürfen und ihre Erfolge wären gewürdigt worden. Doch bei uns geht das 
so geräuschlos vorüber", ist Karl-Heinz Pankrath enttäuscht. Mit der Präsentation ihrer 
Erfolge möchten die Züchter nicht nur auf sich aufmerksam machen, auch für Nachwuchs 
in ihren Reihen werben. 

Nachwuchs unterstützen „Junge Züchter werden von uns von Beginn an unterstützt. Wir 
geben unsere Erfahrungen unser Wissen gern weiter" versichert Pankrath, der sich freut 
dass sein Enkel Joel offensichtlich Interesse an Tieren hat. Wichtig ist aber, dass wir 
Kinder und Jugendliche zu nichts drängen. Das Interesse muss von allein kommen. Wir 
können nur unterstützen", weiß der erfahrene Züchter. 

„Natürlich ist im Leben eines Züchters nicht alles nur schön und erfolgreich", gibt Karl-
Heinz Pankrath zu und verweist auf aktuelle Fälle der Geflügelpest „Das ist der absolute 
Albtraum" sagt Pankrath und erinnert an  den einzelnen Fall der Vogelseuche Ende 
vergangenen Jahres in Biendorf. „Die Tiere dieses Züchters mussten alle gekeult werden. 
Die Arbeit von Jahren wird damit ausgelöscht", weiß er. Er lobt in diesem 
Zusammenhang das maßvolle Agieren des Veterinäramtes. Das Keulen der Tiere sei zum 
Glück auf den einzelnen Hof beschränkt worden. Die Krankheit habe sich nicht weiter 
ausgebreitet, was dem Handeln der Verantwortlichen im Nachhinein hinein Recht 
gegeben habe. 
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Jungtierbesprechung Dänischer Tümmler in Magdeburg 

Am 24.06.2023 hatten Kay Marschall und Fabian Voß 
zu einer Jungtiervorbesprechung nach Magdeburg 
bei Kay Marschall eingeladen, um schon einmal 
vorsichtig die 40 Jungtiere in verschiedenen 
Farbschlägen zu begutachten. Fabian Voß, der neue 
Vorsitzende des SV, nahm sich ausreichend Zeit an 
den Tieren die Vorzüge und Mängel zu erkennen. 

Bei diesem Jungtier ist die Farbe recht 
gut, aber es gibt Kritik am Auge. 
Darauf ist besonders zu achten. Der 
versierte Preisrichter müsste es 
unbedingt als Wunsch vermerken und 
Punkteabzug anwenden. Auch ging 
Fabian auf die Haltung der Tauben ein, 
die sich natürlich bei einer 
Tierbesprechung nicht optimal 
präsentieren. 

 
Eine Schwierigkeit bei diesem Farbschlag ist die 
Federstruktur. Dies ist kein "Tierfraß" und 
würde auf Ausstellungen bestraft. 
 

4 Dänische Stieglitze waren diesmal 
auch dabei. Wichtig der Kopf und die 
Stirn. Farbunreinheiten werden in der 
weiteren Entwicklung noch weg 
gemausert. 

58



Dieser blaufahle Farbschlag vom Züchter 
Detlev Stolze zeigt eine hohe Qualität. Zfr. 
Stolze züchtet die Tauben schon sehr 
lange, sehr erfolgreich. 
 

 
Auch bei diesem Farbschlag eines 
Nestpaares ist Qualität zu erkennen, auch 
wenn Preisrichter immer etwas zu nörgeln 
haben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Dem "Kampfhund" haben die Tauben nicht interessiert 

           Beim weißen Farbschlag dürfen die Läufe bestrümpft sein 

 

Herzlichen 
Dank an 

Fabian und 
Kay, ganz 
besonders 

auch für die 
Bewirtung 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

Das 29. Gemeinsame Landesjugendtreffen der Züchterjugend Geflügel und Kaninchen 
fand in diesem Jahr im Harz bei Gernrode statt. Ausrichter in diesem Jahr die 
Geflügelzüchter. Für knapp 8 Tage (9.-15.7.2023) konnte sich der Nachwuchs erholen 
und ein kurzweiliges Programm bot für jeden etwas. 

Steffen Falke und Jochen Pförtsch begrüßten die Kids hier im Harz und wünschten ihnen einen angenehmen 
und fröhlichen Aufenthalt. 
Kommen wir gleich zu den Tierbesprechungen. Vorab der Dank an den RGZV Neinstedt, 
der für Käfige und Tiere sorgte. Ein Highlight wohl hier die handzahmen Tauben, die bei 
den Kindern unbedingt ankamen. 

Manfred war der Hahn äh Täuber im Korb und Goldmarie seine Taubendame, die um die Gunst der Kids 
erfolgreich buhlten - es gelang ihnen 

Diese 
Kids 

fressen 
schon 
allein 
(die 

jungen 
Tauben 

sind 
gemeint) 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

Während Steffen an dem Hahn rumnörgelt, nimmt sich Jochen des Rammlers an, denkt dabei nicht an Braten 
 

Am Nachmittag konnten die Kinder zum 
Baden an den See gehen, trotz kühleren 
Temperaturen waren sie ständig im 
Wasser. 

Der Dienstag begann mit einem schön 
gezauberten Frühstück unserer 
Küchencrew Steffen und Stefan. Danach haben die Kinder ein Spiel absolviert, dass ihnen 
mehrere Aufgaben abverlangte.  
 
 
Unser Überraschungsausflug führte uns am Mittwoch 
in die Landeshauptstadt Magdeburg. Dort konnten wir 
die Artenvielfalt des Zoos besichtigen und bestaunen. 
Ameisenbären, Pinguine, Löwen, aber auch 
Nachthalshühner, sowie Deutsche Zwerghühner 
waren auch zu sehen. Natürlich noch viel mehr Tiere. 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

Der Besuch im Zoo Magdeburg war auch ein Höhepunkt des Programms. 

 

Die Rückfahrt wurde traumhaft verarbeitet. Wie belastbar 
ist die Jugend denn heute...? 

Zurück im Camp wurden aus den Schlafmützen wieder 
Wasserratten und so richtig gruselig wurde es am Abend, 
denn die Wassergeister kamen aus ihrem Versteck und 

versuchten den Kids das Fürchten zu lehren, aber den Wassergeistern gelang es nur 
bedingt. In einer Mutprobe mussten die Kinder den Beweis antreten (hat sich keiner in 
die Hosen gemacht) und es wurde kein Kind verschleppt von den Geistern. 

Die Zoobewohner - Zoobesucher 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

Am Donnerstag traten 5 Teams zur Waldrally um den See an. Hier mussten die Kinder 
den Hinweisen folgen und bestimmte Markierungspunkte auf dem Weg entdecken, 
sowie Fragen beantworten und Aufgaben erfüllen. Im Vordergrund stand Frauenpower - 
stark im Wettkampf um die Gummibärchentüte (Hersteller darf nicht genannt werden, 
dies wäre Schleichwerbung). Den Nachmittag gestalteten wir mit basteln, baden und 
Spiel. 

Am Abend wurde dann vom Bratwurstduo der Grill angeheizt und ein sehr leckeres 
Abendessen wurde serviert. Die Mäuler waren auch sehr hungrig. 

 
Der Tag war sehr 
anstrengend, aber schön. Es 
wurde vielleicht deshalb zeitig 
ruhig im Camp. Alle Kinder 
lagen müde und erschöpft in 
ihren Betten. 
Ein warmer Sommerabend 
neigte sich seinem Ende, 
hätte vielleicht Rosamunde 
Pilcher geschrieben. 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

Freitag, das Sportfest stand auf dem Programm in den Disziplinen 
Krischkernweitspucken, Teebeutelweitwurf, Bootzielwurf und Entenlauf. Wer am 
Montag bei den Tierbesprechungen aufgepasst hat, konnte im Geflügel- und 
Kaninchenquiz punkten. Zur Abschlussfeier am Nachmittag waren einige Gäste zugegen. 
Nach Auswertung des Sportfestes und der Quizze konnte die Siegerehrung 
vorgenommen werden. 
Ein gemütliches Abendessen am Freitag und das Frühstück am Samstag waren der 
Abschluss unseres 29. Landesjugendtreffens. 1 Woche Spiel, Spaß und Freude lagen bei 
wechselhaften Temperaturen hinter uns. Allen Kindern hat es gefallen und wir hoffen 
auch auf rege Teilnahme im kommenden Jahr, dann zum 30. Landesjugendtreffen im 
KIEZ Friedrichsee. 

Text und Fotos: S. Scholz, St. Falke 
 

Noch einige Fotos von der Abschlussfeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Jochen Pförtsch und Steffen Falke verkündeten die Sieger                  Abschiedsworte von Jochen Pförtsch 

         Die Mädels waren richtig gut im Wald 
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29. Landesjugendtreffen im Harz-Camp Bremer Teich 2023 

                            Sie haben sich den Hahn aus dem Leib geschrien - hat geholfen 

 

Die Gemeinheit des Tages, die sogenannte 
Lagertaufe - Sauerei pur. 

Dazu wurden nachfolgende Zutaten genommen: 

Möglichst freie Oberkörper 

Wasser - nicht unbedingt Trinkwasser 

Mehl, sollte gut stauben 

Kalter Kaffee mit Satz, weil besonders eklig 
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Einige neue Zeilen aus dem WGZV Sachsen-Anhalt 

Nach 2 Jahren Pause konnten wir die 20. HSS in Kayna 
durchführen, mit der Tierzahl von 414 Stück. Davon 61 Gänse in 8 Rassen, 353 
Enten in 17 Rassen wo Laufenten 70, Hochbrutflugenten 60 und 90 Zwergenten 
die größten Kollektionen bildeten. Es war natürlich die Gedächtnisschau der 
wunderbaren Wassergeflügelfreunde Rudi Schade und Jens Bartsch gewidmet. 
Der von Jens Bartsch ins Leben gerufene Leistungspreis errang diesmal sein 
letzter Anwärter. Dustin Luca Schlegel auf Hochbrutflugenten und Marc  Schulze 
auf Gänse.  

Im letzten Jahr konnten wir 49 Senioren und 4 Jugendliche melden. 7 
Neuaufnahmen sprechen für unsere Arbeit. Unser Zuchtfreund Jens Engelmann 
erhielt 2021 die Tierschutzplakette in Gold von Sachsen-Anhalt. Auch konnte er 
den Leistungspreis der HSS Enten in Demmin und in Kayna 2022 mit seinen 
Orpingtonenten erringen. Klaus Benndorf brachte es bei der HSS der Laufenten 
zu einem Championtier. Vereinsmeister 2022 wurde Andreas Hendschke mit 
Lockengänsen, Jens Engelmann mit Orpingtonenten, sowie Wolfram Riedel mit 
Hochbrutflugenten und Jungzüchter Tom Junge mit Pommerngänsen. Den 
Erhard-Weißbart-Gedächtnispreis errang ebenfalls Andreas Hendschke. 

Wertvolle Preise, darunter Jens-Bartsch-Gedächtnispreise, gestiftet von Dirk 
Peters und Gunnar Twellmann, sowie Rudi-Schade-Gedächtnispreise gestiftet 
von Wolfram Riedel und Marc Schulze. 

Unsere Preisrichter aus Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen konnten 11x 
Vorzüglich und 15x hervorragend vergeben. Auf der Landesschau waren unsere 
Zuchtfreunde mit 22 Gänsen von 4 Züchtern und 155 Enten von 15 Züchtern 
vertreten. Landesmeister wurde Holm Twarkowski, der auch auf Antrag des SV 
das Züchterdiplom überreicht bekam. Andres Hendschke und Thomas König, 
sowie ZG Hilpert sind ebenfalls Landesmeister. Unser Zuchtfreund Helmuth 
Kühlhorn erhielt zum XXXIII. LV-Tag die Meisterurkunde des VHGW. Andreas 
Hendschke wurde an diesem Tage mit der Züchterplakette in Gold für gefährdete 
Entenrassen ausgezeichnet. Auf der Herbstversammlung 2022 stellten wir den 
von Karl-Heinz Pankrath neugestalteten Rollup vor. Auch konnten wir unseren 
Zuchtfreund und Tierarzt Christian Scholz für einen Vortrag gewinnen. 
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Da die HSS in Kayna durch Auflagen des Veterinäramtes nicht durchführbar ist, 
wird diese HSS der Landesschau in Magdeburg angegliedert. 

Die Herbstversammlung findet am Sonntag den 24.September um 10 Uhr in 
Riesdorf in der Gaststätte „Zur Linde“ um 10 Uhr statt. Dazu sind nicht nur die 
Züchter, auch interessierte Gäste eingeladen. 

Uwe Roskoden 1. Vorsitzender 
Fotos: Nadja König 
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Rollup neu gestaltet von Karl-Heinz Pankrath 



Angemeldete Ausstellungen im LV Sachsen-Anhalt 2023/24 
 

Vereine Ausstellungslokal Datum Tiere 

KV Halle-Saalkreis    

RGZV Spickendorf 
e.V. 

Allgemeine Rassegeflügelschau Gemeindezentrum 
Spickendorf, Lange Str. 11, 06188 Landsberg OT 
Spickendorf 

04.-05.10.23 200 

RGZV Wettin e.V. Allgemeine Ortsschau Rassegeflügel, Vereinsheim 
Neue Schulstr. 1, 06193 Wettin-Löbejün OT Wettin 14.-15.10.23 200 

KTZV G321 Ostrau u. 
Umg. e.V. 

3. Götschetalschau Geflügel u. Kaninchen 
Halle/Saalkreis, Vereinshalle „Zum Alten Schafstall“ 
Am Park in Ostrau, Wurth 1 

14.-15.10.23 500 

GZV Lieskau 
Allgemeine Rassegeflügelschau, Gasthaus „Zur 
Deutschen Friedenseiche, Hallesche Str. 5, 06198 
Salzatal OT Lieskau 

21.-22.10.23 200 

RGZV Holleben e.V. Vereinsschau, ÜBZ Holleben Südstr. 46,  
06179 Teutschenthal OT Holleben 27.-29.10.23 200 

RGZV Gröbers 
u.Umg.e.V. 

Allgemeine Ortsschau  
Gasthof „Zum Hirsch“ Hallesche Str.1, 06184 
Kabelsketal OT Gröbers 

04.11.23 250 

RGZV Hohenweiden 
e.V. 

Ortsschau,06258 Schkopau OT Hohenweiden, 
Sportlerzentrum 04.-05.11.23 200 

RGZV Brachstedt u. 
Umg. e.V. 

SS Hessenkröpfer Gruppe Ost, Gaststätte „Deutsches 
Haus“ Alter Dorfplatz 7 
06193 Petersberg OT Brachstedt 

11.-12.11.23 350 

KTZV Eisdorf e.V. 
Geflügel- u. Kaninchenschau Kultur- und 
Gemeindezentrum Schafberg 3, 
 06179 Teutschenthal 

11.-12.11.23 400 

RGZV Neutz e.V. Ortsschau,  Am Berg 31,06193 Wettin-Löbejün OT 
Neutz, 11.-12.11.23 250 

RGZV Brachstedt u. 
Umg. e.V. 

Allgemeine Vereinsschau Gaststätte „Deutsches 
Haus“ Alter Dorfplatz7, 06193 Petersberg OT 
Brachstedt 

25.-26.11.23 300 

RGZV Lochau u.U. 
e.V 

Ortsschau mit angeschlossener Sonderschau SV 
Gimpeltauben S.-A., Sportlergaststätte Raßnitz,  09.-10.12.23 350 
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KV RGZV 
Schönebeck/Elbe 

   

RGZV 
Großmühlingen e.V. 

Jungtierschau mit angeschlossener Kreisjugend-
Jungtierschau, Ausstellungshalle, 39221 
Bördeland/OT Großmühlingen, Gnadauer Str. 8 

14.-15.10.23 120 

KV Schönebeck Kreisschau,  Futterhandel Baunack, 39249 Barby, 
Gnadauer tr. 19 21.-22.10.23 500 

RGZV Calbe v. 1891 Gemischte Ausstellung mit Kaninchen, Platz der 
Jugend (Festscheune), 39240 Calbe OT Schwarz 18.-19.11.23 150 

RGZV Eickendorf e.V. Ortsschau, Sporthalle Eickendorf, 39221 Bördeland, 
Karl-Marx-Str. 25.-26.11.23 240 

RGZV Atzendorf 
1925 e.V. 

Vereinsschau, mit  Farbentauben Atzendorfer 
Turnhalle, Unseburger Weg 09.-10.12.23 250 

RGZV „1036 
Eggersdorf“e.V. 

Vereinsschau Sport- u. Freizeitzentrum (SFZ) 
„Bördeland“ 39221 Eggersdorf, Bahnhofstr.  09.-10.12.23 180 

RGZV 
Kleinmühlingen 

Ortsschau, ehemaliger Dorfkrug, 39221 Bördeland 
OT Kleinmühlingen 16.-17.12.23 170 

RGZV 
Großmühlingen e.V. 

Vereinsschau, Ausstellungshalle, 39221 
Bördeland/OT Großmühlingen, Gnadauer Str. 8 25.-26.12.23 250 

KTZV „1920 Barby“ 
e.V 

Ortsschau, Ausstellungshalle Futterhandel Baunack, 
39249 Barby, Gnadauer tr. 19 06.-07.01.24 300 

RGZV Biere e.V. Allgemeine Schau, Gaststätte „Zur Kelle“ 39221 
Bördeland OT Biere, Brunnenstr. 13.-14.01.24 350 

KV Magdeburg 
Stadtverband e.V. 

   

RGZV Magdeburg 
Diesdorf 1919e.V. 

Vereinsschau, Kiosk, Alte Endstelle 3, 
39110 Magdeburg Ummendorfer-Str.19 21.-22.10.23 140 

RGZV Groß 
Ottersleben/ 
Sudenburg 
seit 1898 e.V. 

Vereinsschau Vereinshaus Kleingartenverein "Flora", 
39116 Magdeburg, Niendorfer Grund 04.-05.11.23 320 

1. GZV Olvenstedt 
gegr. 1919 e.V. 

Vereinsschau mit angeschlossener HSS Memeler 
Hochflieger, Bürgerhaus, Poststr. 17, 39179 
Magdeburg Alt Olvenstedt 

11.-12.11.23 350 

KV Anhalt-Bitterfeld    

RGZV Gröbzig u. 
Umgeb. E.V. 

Allgemeine Rassegeflügelschau, Hotel Stadt Gröbzig 
(Saal), Köthenerstr. 15, 06388 Gröbzig 21.-22.10.23 250 
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RGZV Hinzdorf 
/Quellendorf 1946 
u. Umg. E.V. 

Sonderschau Coburger Lerchen, Vereinshaus der 
Stadt "Südliches Anhalt", 
 06386 Quellendorf, Gartenstr.1 

28.-29.10.23 400 

RGZV Ramsin u. 
Umg. E.V. 

Allgemeine Ortsschau, Vereinshaus 
Kleingartenverein, Zschernsdorfer Str. 17, 06792 
Sandersdorf Brehna OT Ramsin  

28.-29.10.23 200 

RGZV Schierau u. 
Umgeb. 1948 e.V. 

Kreisjunggeflügel-, Kreiswasser-geflügelschau, 
Kreisjugendschau,  Agrarhalle Lautz, 06779 Möst, 
Hauptstr. 

11. -12.11.23 400 

RGZV e.V. Wulfen Allgemeine Ausstellung, Sporthalle Wulfen, Kirchstr. 11.-12.11.23 350 

RGZV Riesdorf u.U. 
e.V. 

70 Jahre Rassegeflügel Riesdorf, Dorfstr. 54, 
Gaststätte "Zur Linde", 06369 Südliches Anhalt OT 
Riesdorf  

18.-19.11.23 250 

RGZV Zerbst u. 
Umgeb. 1881 e.V. 

Ortsschau, Zerbster Gemüse- und 
Handeslsgesellschaft mbH, Lindauer Str. 68, 39264 
Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude 

25.-26.11.23 250 

RGZV Aken 1892 e.V. 
Kreisrassegeflügelschau des KV Anhalt-Bitterfeld, 
Schützenhaus Aken, Schützenplatz 2a, 06385 
Aken/Elbe 

25.-26.11.23 500 

RGZV 1946 
Hinsdorf/Quellendo
rf u. Umgeb.e.V. 

Allgemeine Rassegeflügelschau, Vereinshaus der 
Stadt "Südliches Anhalt", Gartenstr. 1, 06386 
Südliches Anhalt  
OT Quellendorf 

09.-10.12.23 350 

RGZV Großbadegast 
1950 e.V. 

Rassegeflügelschau, Gemeindezentrum, 06386 
Großbadegast, Am Stangenteich 06.-07.01.24 350 

RGZV Zörbig u. 
Umg. e.V. 

Allgemeine Rassegeflügelschau, Klostergut Mößlitz 
26 06.-07.01.24 400 

KV Jerichower Land 
e.V. 

   

RGZV Genthin 1894 
e.V. 

30. Vereinsschau, Futtermittelhandel Hartmut 
Schulz, 392307 Fienerode, Fiener-Siedler-Str. 1c 28.-29.10.23 610 

KTZV Loburg e.V. 
1907 

Geflügel- und Kaninchenschau, „Zum Goldenen 
Gockel“, Freiheitsstr.11a,  
39279 Loburg 

28.-29.10.23 200 

RGZV Hohenwarte-
Lostau 

Vereinsausstellung Geflügel,  
39291 Lostau,  Alte Sporthalle 04.-05.11.23 200 

KTZV Schartau u. 
Umgeb. e.V. 

Offene Vereinsschau, Schartauer Hauptstr. 15, 39288 
Burg OT Schartau 04.-05.11.23 130 
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KTZV Kade 
24. Stremme-Nordfiener-Schau, mit Kaninchen, 
39307 Kade, Gaststätte "Pflaumbaum", Genthiner-
Str. 21 

04.-05.11.23 120/100 

KTZV G 829 
Königsborn 

56. Vereinsoffene Kleintierschau mit Kaninchen, 
Vereinsräume in 39175 Königsborn, Möckerner Str. 9 11.-12.11.23 280 

KV Jerichower Land 
87. Kreisverbandsschau u. Kreisjugendschau 
(offen), 4. Sachsen-Anhaltschau der Roten Liste, 
Stadthalle Möckern, Lochower Weg 1 

18.-19.11.23 800 

KTZV Ferchland 
u.Umg. 2000 e.V. 

Vereinsschau mit Kaninchen, Elbehaus, Genthiner 
Str. 16b, 39317 Elbe-Parey OT Ferchland  09.-10.12.23 160 

RGZV Tucheim e.V. Lokalschau, Jugendclub Tucheim, 39307 Genthin OT 
Tucheim, Domstr. 09.-10.12.23 301 

KTZV 1929 Möckern 
u.Umgeb. e.V. 

Kleintierschau, Albert-Werlitz-Str. 31, 39291 
Möckern, Gaststätte "Zur Goldenen Krone" 09.-10.12.23 250 

RGZV Ferchland u. 
Umg. 2000 e.V. 

Gruppensonderschau der Steigerkröpfer, Hofladen 
und Pension Sens, Lange Str. 20a, 39317 Ferchland  16.-17.12-23 250 

RGZV Ferchland u. 
Umg. 2000 e.V. 

21.Elbtalschau, Hofladen und Pension Sens, Lange 
Str. 20a, 39317 Ferchland  06.-07-01-24 300 

KV Hohenmölsen-
Weißenfels e.V. 

   

RGZV Prittitz e.V. 
Erweiterte Ortsschau mit Werbeschau Altenburger 
Trommeltauben, Am Schulplatz 2, 06682 Teuchern 
OT Plotha 

28.-29.10.23 500 

RGZV Nessa e.V. Allgemeine Rassegeflügelschau, Turnhalle, Georg-
Albinus-Str., 06682 Teuchern OT Unternessa,  03.-04.11.23 300 

KTZV Großgörschen 
Rassegeflügel- und Kaninchenschau, 
Dorfkrug Großgörschen, 06686 Lützen 
OT Großgörschen, Scharnhorststr.17 

04.-05.11.23 300 

RGZV Hohenmölsen 
u. Umg. E.V. 

125-jährige Jubiläumsschau, SKZ Lindenhof, 
Lindenstr. 21, 06679 Hohenmölsen 10.-11.11.23 300 

RGZV Lösau u. 
Umg.e.V. 

Allgemeine Schau,  Vereinsheim 06667 Lützen OT 
Lösau, Am Kessel 10 10.-11.11.23 300 

RGZV Zorbau 1890 / 
Borau u. Umg. e.V.  

Offene Rassegeflügelschau mit  
SS Dt. Modeneser Bez. S.-A. u. Nordost, SS 
Mährische Strasser u. Prachener Kanik Gr. Ost, 
Mehrzweckhalle im Gewerbegebiet Zorbau, 06686 
Lützen OT Zorbau, Elin-Str. 2 

17.-18.11.23 900 

RGZV Lützen u. 
Umg. E.V. 

Ortsschau, 06686 Lützen, Gaststätte „Roter Löwe“, 
Ernst-Thälmann-Str. 9 02.-03.12.23 450 
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RGZV Deuben u. 
Umg. 

Allgemeine Schau, Sportraum Deuben, Schulstr., 
06682 Teuchern OT Deuben 02.-03.12.23 160 

RGZV Uichteritz e.V. 
1912 

Überregionale offene Kreisschau des KV 
Hohenmölsen-Weißenfels angeschlossener 
Kreiswassergeflügelschau und Kreisjugendschau, SS 
seltene Dt. Zwerg-Wyandotten, Bez. Ost, Dt. Zwerg-
Wyandotten, birkenfarbig, weiß-schwarzcolumbia, 
gelb-schwarzcolumbia und SS Altenburger 
Trommeltauben Gr. Altenburg, Mehrzweckhalle, 
06667 Weißenfels 

29.-30.12.23 1750 

RGZV Markröhlitz 
1962 e.V. 

60 Jahre Rassegeflügelausstellung, WS Mittelhäuser, 
Kommunalhalle Markröhlitz, Gewerbegebiet 
Rohrteich 4 

13.-14.01.24 500 

KTZV 
Burgenlandkreis der 
Kleintierzüchter 
e.V. 

 

  

KlZV Kayna 
u.Umgeb. e.V. 

HSS Wassergeflügelschau Sachsen-Anhalt in Kayna 
Vereinsheim Thomas-Münzer-Hof, 06712 
Schnaudertal OT Kayna 

abgesagt  

KTZV Kayna u. Umg. 
e.V. 

Schnaudertal-Kleintierschau, angeschlossen 
Kreisschau, mit Kaninchen, Vereinsheim, Thomas-
Münzer-Hof 1, 06712 Zeitz  OT Kayna  

11.-12.11.23 550 

KV Merseburg-
Querfurt e.V. 

   

RGZV Bad 
Dürrenberg u. Umg. 
E.V. 

Lokalschau, RGZV-Anlage  
Leipziger Str. 90, 06231 Bad Dürrenberg 07.-08.10.23 200 

RGZV Zöschen e.V. Allgemeine Ortsschau „Alte Turnhalle“, 
Gemeindeholz 1, 06237 Leuna OT Zöschen 21.-22.10.23 350 

RGZV Kötschlitz HSS SV der Laufentenzüchter, Spartenheim des KTZV 
Altranstädt, Glasauer Weg 8, 04420 Altranstädt 28.-29.10.23 200 

RGZV Kötschlitz HSS des Dragoon-Klub, Spartenheim des KTZV 
Altranstädt, Glasauer Weg 8, 04420 Altranstädt 11.-12.11.23 200 

RGZV Gröst Rassegeflügelschau, Gewerbehalle, Leihaer Str. 16, 
06632 Gröst OT Almsdorf 11.-12.11.23 400 

RGZV Gröst 
Bezirkssonderschau Zwerg-Rhodeländer 
Mitteldeutschland, Gewerbehalle, Leihaer Str. 16, 
06632 Gröst OT Almsdorf 

18.11.23 
ab 12 Uhr 100 

RGZV Kötschlitz 100-jährige Jubiläumsschau, Kulturhaus Pissen, 
Pissen 22, 06237 Leuna OT Pissen 18.-19.11.23 300 
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RGZV 
Langeneichstädt/M
ücheln 

75. Jubiläumsschau, Werbeschau Strasser, Arthur-
Scheibner-Ring, 06249 Mücheln, ehemaliges 
Einkaufszentrum 

25.-26.11.23 450 

RGZV 
„Vierdörfer“e.V. in 
06268 Barnstädt 

Ortsschau, M1-Halle, 06268 Barnstedt, Steigraer 
Straße 09.-10.12.23 350 

RGZV Kötschlitz 
Kreis- u. Kreisjugendschau KV Merseburg/Querfurt, 
"Scheune Kötschlitz, Zum Rittergut, 06237 Leuna OT 
Kötschlitz 

05.-07.01.24 500 

GZV 1883 Querfurt 
e.V. 

140. Jubiläumsschau, ehemalige Ringerhalle, 
Obhäuser Weg 7a, 06268 Querfurt 12.-14.01.24 400 

KV Salzlandkreis 
e.V. 

   

RGZV Alsleben u. 
Umg.e.V. 

36. Saaletalschau, Kreis- u. Kreisjugendschau, 
angeschlossen Sondervereine, Gewächshäuser 
Gärtnerei "Saaletal" 06425 Alsleben/S., Feldstr. 11 

28.-29.10.23 1300 

KTZV Cörmigk und 
Umg. E.V. 

Kleintierschau mit Kaninchen,  
06420 Könnern OT Cörmigk, Dorfgemeinschaftshaus, 
Lange Str.1  

04.-05.11.23 300/50 

RGZV Baalberge e.V. 
Rassegeflügelschau, Schützenhaus in Baalberge, 
Poleyerstr.,  06406 Bernburg OT Baalberge, Zu den 
Wiesen 1 

11.-12.11.23 240 

RGZV Gerbitz 
Vereinsschau, Saal der Pflanzenbaugenossenschaft 
Bernburg Nord, Hauptstr. 32, 06429 Nienburg OT 
Gerbitz 

25.-26.11.23 450 

RGZV Plötzkau Ortsschau, Haus der Vereine, 
06425 Plötzkau, Hauptstr.25 25.-26.11.23 300 

RGZV 
Neugattersleben e.V. 

Allgemeine Ortsschau, Halle vom Landwirt E. Lins-
Wall, 06429 Nienburg OT Neugattersleben, Gutshof 
1 

02.-03.12.23 200 

RGZV "Askania 
1896" Nienburg 

Allgemeine Schau, 06429 Nienburg 02.-03.12.23 200 

RGZV Gröna 1977 
e.V. 

Ortsschau, Scheune „Bauer Bartel“ in Gröna 09.-10.12.23 240 

KV RGZ Burgenland 
e.V. 

   

KTZV Reinsdorf u. 
Umg. e.V. 

SS SV Dt. Schautauben, Mehrzweckhalle, Burgstr., 
06648 Eckartsberga 04.-05.11.23 600 
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RGZV Eckartsberga 

Kreisschau u. Kreisjugendschau des RGZ  
Burgenland und GSS des SV Trommeltauben Gr. 
Mitte, Werbeschau SV Dt. Lachshühner u. Zwerg-
Lachshühner, Mehrzweckhalle,  Burgweg 13, 06648 
Eckartsberga,  

24.-25.11.23 900 

RGZV Possenhain 
e:V. 

Rassegeflügelschau, Ausstellungshalle Kultursaal 
Possenhain am Teich, 06618 Schönburg OT 
Possenhain,   

08.-09.12.23 500 

RGZV Freyburg 
u.Umgeb. von 1984 

Allgemeine Rassegeflügelausstellung, MAN 
Autohaus Händler Schneider, Gewerbegebiet 
Querfurter Str. in 06632 Freyburg/U. 

16.-17.12.23 250 

KV Bördekreis e.V.    

RGZV Ausleben-
Beckendorf und 
Umg. 

13. gemeinsame Landesjugend-jungtierschau der 
Züchterjugend, Vereinsheim des RGZV Ausleben-
Beckendorf, 
Am Schlosspark 2, 39393 Ottleben 

16.-17.09.23 350 

RGZV Ausleben-
Beckendorf und 
Umg. 

HSS der Zwerg-New Hampshire Vereinsheim des 
RGZV Ausleben-Beckendorf, 
Am Schlosspark 2, 39393 Ottleben 

21.-22.10.23 200 

RGZV Ausleben-
Beckendorf und 
Umg. 

71. offene Rassegeflügelschau und GS der 
Stellerkröpfer, Vereinsheim des RGZV Ausleben-
Beckendorf, 
Am Schlosspark 2, 39393 Ottleben 

28.-29.10.23 500 

KTZV G128 
„Einigkeit“ 
Seehausen/Börde 

Kleintierschau mit Kaninchen, Saal Bürgerhaus „Zur 
Sonne“ OT Seehausen/ Börde,  Friedensplatz 
(Markt), 39164 Wanzleben  

04.-05.11.23 250-300 

RGZV Hedersleben 
e.V. 

Vereinsschau, Hedersleber Hof,  Magdeburger Str. 3, 
06458 Hedersleben  04.-05.11.23 170 

RGZV Ummendorf 
u. Umg.e.V. von 
1957 

Ortsschau RGZV Ummendorf u. Umg. e.V., 
Heinemanns-Hof, Wormsdorfer Str. 1, 39365 
Ummendorf 

11.-12.11.23 250 

RGZV Schermcke 
e.V. 

Allgemeine Vereinsschau  
"Dorphus Schermcke", Bachstr. 5a,  
OT Schermcke 39387 Oschersleben 

11.-12.11.23 250 

RGZV 
Osterweddingen, 
Langenweddingen, 
Altenweddingen 

Kreisverbandsschau Börde (offen u. überregional), 
mit  HSS Altholländische Kapuziner, Sporthalle, Am 
Heßberg, 39171 Sülzetal OT Langenweddingen 

18.-19.11.23 800 

RGZV Hamersleben 
1924 u. Umg. e.V. 

Ortsschau, Mehrzweckhalle, 39393 Am Großen 
Bruch OT Hamersleben, Str. der Einheit 35 25.-26.11.23 250 
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RGZV 
Hadmersleben/Alike
ndorf 

Herbstschau, Alte Sporthalle,  
Holzgasse 10, 39387 Hadmersleben 02.-03.12.23 400 

KTZV von 1960 
Hordorf e.V 

Ortsschau mit Kaninchen, Dorfgemeinschaftshaus, 
39387 Hordorf 02.-03.12.23 200 

RGZV Harbke 
Sommersdorf  

Rassegeflügelschau, Schloßhof in Harbke, Raum der 
Schützengesellschaft Harbke 09.-10.12.23 350 

RGZV Ausleben -
Beckendorf u. Umg. 

HSS der Hessenkröpfer, Vereinsheim,  Am 
Schlosspark 2, 39393 Ausleben OT Ottleben 06.-07.01.24 500 

KTZV G366 
Wanzleben Börde 
/Hohendodeleben 

Lokalschau mit Kaninchen,  Kulturhaus Wanzleben 06.-07.01.24 350 

RGZV Hornhausen Offene Vereinsschau OT Hornhausen Badstr. 9, 
39387 Oschersleben 13.-14.01.24 350 

RGZV Klein 
Oschersleben 

Rassegeflügelschau, Gemeindesaal, Neue Str. 5a, 
39387 Oschersleben OT Klein Oschersleben 13.-14.01.24 220 

KV Harz e.V.    

RGZV Langeln 
Werbeschau Volieren und Stämme, 
 Saal Fichte, Heerstr.,  
38871 Langeln 

28.-29.10.23 300 

RGZ Pabstorf 65-jährige Jubiläumsschau, Mehrzweckhalle, 
Anderbeckerweg, 38836 Pabstorf 28.-29.10.23 340 

RGZV 
„Brockenblick“ e.V. 
Berßel 

Ortsschau, 40 Jahre Verein,  Mehrzweckhalle, 38835 
Berßel, Bäckergarten 3 04.-05.11.23 500 

RGZV Veckenstedt Ortsschau, Bauernstube in 06502 Thale OT 
Veckenstedt 04.-05.11.23 350 

RGZV Warnstedt e.V. Ortsschau Hof Jens Meyer, Sackstr. 15 
06502 Thale OT Warnstedt 11.-12.11.23 180 

RGZV 
Silstedt/Derenburg 

Ortsschau, Schützenhaus-Alte Turnhalle, Mühlenstr. 
1 H, 38855 Silstedt 11.-12.11.23 350 

RGZV Stapelburg 
1973 e.V. 

50 Jahre Ortsschau Dorfgemeinschaftshaus Hahnstr. 
9a, 38871 Nordharz OT Abbenrode, 11.-12.11.23 350 

RGZV Derenburg 
1921 e.V. 

Ortsschau, Promenade 5 (Hof Münchhoff), 
38895 Derenburg 18.-19.11.23 120 

Kreisverband der 
Rassegeflügelzüchte
r Harz e.V. RGZV 
Wasserleben 1922 
e.V. 

Kreisrassegeflügelschau u. Kreisjugendschau, 
offene Werbeschau für seltene Enten- und 
Hühnerrassen, Schützenhaus, Am Kamp 1, 38871 
Wasserleben 

18.-19.11.23 800 
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RGZV Osterwieck 
e.V. 

Vereinsschau, Sportzentrum Ratsgarten, Osterwieck, 
Rudolf-Breitscheid-Allee, 38835 Osterwieck am Harz 25.-26.11.23 350 

RGZV Westerhausen Vereinsschau, Turnhalle der Gemeinde, Feldstr., 
06502 Thale OT Westerhausen 25.-26.11.23 300 

KTZV Elbingerode 
„Harzglück“G70 

Ortsschau mit Kaninchen, Vereinsheim des KTZV 
Elbingerode, Ernst-Grube-Str.18, 38875 Stadt 
Oberharz am Brocken OT Elbingerode 

09.-10.12.23 250/150 

KTZV Groß-
Quenstedt 

Ortsschau mit Kaninchen, Schulweg 18 
Mehrzweckhalle, 38822 Groß Quenstedt 09.-10.12.23 250 

RGZV Danstedt 
1924 e.V. 

Ortsschau, Dorfgemeinschaftshaus Bergwiese, 
38855 Nordharz  Dorfgemeinschaftshaus Danstedt 16.-17.12.23 600 

RGZV Badeborn e.V. 

Rassegeflügelausstellung mit HSS Schlesische 
Mohrenköpfe 
Kulturhaus Badeborn, Große Gasse 238,  
06493 Ballenstedt OT Badeborn 

06.-07.01.24 500 

KTZV Deersheim Vereinsschau Geflügel u. Kaninchen, Edelhofhalle 
Deersheim 06.-07.01.24 250 

KV Ohre e.V.    

RGZV Groß 
Ammensleben u.U. 
von 1921 

Allgemeine Rassegeflügelschau, Sportlerheim in 
39343 Ackendorf 21.-22.10.23 260 

RGZV Gr. 
Santersleben 1951 
e.V. 

Geflügelausstellung, Dorfstr. 13, 39343 Groß 
Santersleben, Hopfen-Infohaus 28.-29.10.23 320 

KTZV Lindhorst-
Colbitz 1935 e.V. 

Kleintierausstellung, Volkshaus "Alter Krug" 
Lindhorster Str. 17, 39326 Colbitz 18.-19.11.23 80 

RGZ u. RKZ „ 
Taubenthal 1958“ 
Samswegen e.V. 

Gemeinschaftsschau, Mehrzweckhalle, 39326 
Samswegen, Sportplatz 1 18.-19.11.23 500 

RGZV 
Schackensleben e.V. 
u. Umg. 

HSS der Ringschlägertauben, Prokon Halle in 
Schackensleben, Eichenbarlebener Str. 11, 39343 
Schackensleben 

18.-19.11.23 500 

RGZV Erxleben e.V. Vereinsschau, Kulturhaus Erxleben, Parkstr. 3, 39343 
Erxleben 18.-19.11.23 300 

RGZV „Grauer 
Harm“ von 1948 
Weferlingen 
u.Umg.e.V. 

Vereinsschau, „Historischer Kuhstall“ im Gutshof 1, 
39356 Seggerde,  18.-19.11.23 900 
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RGZV u. KTZV e.V. 
39326 Angern 

Rassegeflügel- u. Kaninchenausstellung       
32. Heide-Elbeland-Schau 2023, SS SV Thüringer 
Farbentauben Gr. S.-A., Sporthalle Angern, 39326 
Angern, am Sportplatz 

25.-26.11.23 500 

RGZV 1888 
Haldensleben e.V. 

Offene Vereinsschau, Gaststätte "Peschel", Lange Str. 
39345 Uthmöden 25.-26.11.23 200 

GZV Wolmirstedt 
1909 e.V. 

30. Ohretalschau, Offene Vereinsschau mit 
Kaninchen, Gasthaus "Zur Glucke", Bauernweg 18, 
39326 Wolmirstedt 

28.-29.11.23 200 

KTZV Ivenrode /RGZ 
„Neuer Weg“ HDL II 

Gemeinschaftsschau mit Kaninchen, Bahnhofstr.2, 
39343 Altenhausen  
OT Ivenrode 

02.-03.12.23 400 

RGZV „Roland“ e.V. Stadt/Vereinsschau, Vereinsheim des RGZV Roland 
e.V. Bornsche Str. 7a, Haldensleben 09.-10.12.23 550 

KTZV G877 
Ochtmersleben e.V. 

Offene Vereinsschau, Parkstr. 4, Vereins-heim G 877, 
39167 Ochtmersleben 16.-17.12.23 200 

RGZV 
Schackensleben e.V. 
u. Umg. 

Offene Vereinsschau, Prokon Halle in 
Schackensleben, Eichenbarlebener Str. 11,  
39343 Schackensleben 

06.-07.01.24 750 

KV Mansfelder Land 
e.V. 

   

RGZV Mansfeld u. 
Umg. e.V. 

70-jährige Jubiläumsschau, Mehrzweckhalle, 06343 
Mansfeld OT Gorenzen, Obere Dorfstr. 1 04.-05.11.23 300 

RGZV Bischofrode 
e.V.  

Allgemeine Rassegeflügelausstellung, Herrmann-
Heine-Str. 36a, 06295 Bischofrode, Gaststätte "Zur 
Erholung" 

18.-19.11.23 250 

RGZV Siersleben 
1953 e.V. 

70  Jahre RGZV Siersleben, Kreis- u. Kreisjugend-
schau  Mansfelder Land kreisoffen, Werbeschau 
Böhmentauben Mitteldeutschland, Haus der 
Vereine, Lindenstr.6, 06347 Gerbstedt OT Siersleben  

26.-27.11.23 600 

RGZV Welbsleben 
e.V. 

Allgemeine Rassegeflügelschau, Dieter Albrecht 
Gedächtnisschau, Einetalhalle, 06456 Arnstein OT 
Welbsleben 

09.-10.12.23 550 

KV KTZ Mansfeld 
Südharz Keine Meldung   
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KV Stendal e.V.    

RGZV 1931 
Osterburg u.Umg. 
e.V. 

Offene Lokalschau, Großer Markt 14, 39606 
Osterburg 28.-29.10.23 220 

RGZV Arneburg 
u.Umg. e.V. 

Vereins- u. Regionalschau, Stadthalle, Bahnhofstr., 
39596 Arneburg  04.-05.11.23 200 

RKZV G 262 
Tangerhütte e.V. mit 
Geflügelabteilung 

Rassekaninchen u. Geflügel, ehemalige 
Modeltischlerei, Wagenführstr. 2,   39517 
Tangerhütte 

04-05.11.23 120 

RGZV Groß 
Schwarzlosen e.V. 
1976 

55. Altmark-, 26. Kreisverbandsschau mit 
Jugendschau 
28. Tangerlandschau,  Mehrzweckhalle 39517 
Tangerhütte Lüderitz/Gr. Schwarzlosen 

25.-26.11.23 800 

KV Salzwedel Keine Schauen   

KV Wittenberg e.V.    

RGZV „Wörlitzer 
Winkel e.V. 

Kreisoffene Junggeflügelschau, Förstergasse 26, 
06785 Oranienbaum-Wörlitz OT Wörlitz, 
Nebengebäude der Wörlitzinformation  

07.-08.10.23 150 

RGZV Bad 
Schmiedeberg 

125 Jahre Vereinsschau, Alte Ziegelei, Dommitzscher 
Str., 06905 Bad Schmiedeberg 28.-29.10.23 150 

GV Oranienbaum u. 
Umg. 1906 e.V. 

5. Orania Kleintierschau mit  Kreisjugendschau des 
KV Wittenberg, angeschlossen Kaninchenschau, Alte 
Feuerwehr Vockerode, Elbreihe 6c 
06785 Oranienbaum-Wörlitz OT Vockerode 

28.-29.10.23 400 

RGZV Annaburg 
Offene Lokalschau, Sonderschau Spaniertauben, 
Baderei 6 (ehem. Schlosskirche), 06925 Annaburg, 
Gärtnerstr. 5 

04.-05.11.23 350 

KTZV u. RGZV 
Stackelitz e.V. 

Ortsschau Kaninchen und Geflügel , Bürgerhof in 
Stackelitz 05.11. 23 150 

RGZV Seegrehna u. 
Umg. e.v. 

Kreisoffene Ortsschau, Geflügelhof Dobner, Mühlstr. 
7, 06888 Lutherstadt- Wittenberg OT Seegrehna 11.-12.11.23 120 

RGZV Elbe-
Elsterland Jessen 
(Elster) 

Rassegeflügelausstellung, Vereinsheim Seyda, 
Jüterboger Str. (Hinter dem Schützenhaus), 06917 
Jessen (Elster) OT Seyda 

11.-12.11.23 200 

RGZV Linda e.V.  Vereinsschau, Alte Turnhalle, Zellendorfer Str. 11.-12.11.23 200 

RGZV 
Gräfenhainichen Vereinsschau, 06772 Schornewitz 18.-19.11.23 200 

RGZV Zahna-Elster Offene Lokalschau, Ottmannsdorferstr. 06895 Zahna-
Elster 25.-26.11.23 300 
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RGZV Bergwitz Vereinsschau, 06901 Kemberg OT Klitzschena, 
Dorfstr.51, Gaststätte Rettel, 06773 Klitzschena 05.-06.01.24 200 

KV Aschersleben- 
Staßfurt e.V. 

   

RGZ Borne 1922 e.V. Junggeflügelschau Spartenheim, Karl-Liebknecht-Str. 10.09.23 70 

GZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

HSS Altdeutsche Mövchen,  
GSS SV Mövchentauben. Gruppe Ost,  Vereinshaus 
Ermslebener Str.10, 06449 Aschersleben 

14.-15.10.23 200/200 

GZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

HSS Marans und Zwerg-Marans,  Vereinshaus 
Ermslebener Str.10, 06449 Aschersleben 28.-29.10.23 300 

GZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

HSS Show Homer, SV Komorner Tümmler Gruppe 
Ost,  Vereinshaus Ermslebener Str.10, 06449 
Aschersleben 

11.-12.11.23 300/100 

RGZV Löderburg e.V. Ortsschau, Gartenanlage am Thie in 39446 
Löderburg 11.-12.11.23 130 

G 12 Atzendorf e.V. Ortsschau, gemeinsam mit dem RGZV Borne, Halle 
der Agrargenossenschaft in 39435 Borne, Bierer Str. 11.-12.11.23 100 

RGZV "Seeland e.V." 
Nachterstedt e.V. 

Kreisschau des KV, 33. Concordiaschau, GSS SV 
Nürnberger u. Fränkische Farbentauben, 
Dorfgemeinschaftshaus, Ernst-Huhold-Platz 1, 06469 
Seeland OT Nachterstedt 

11.-12.11.23 600 

RGZV Borne 1922 
e.V. 

Herbstschau, Agrargenossenschaft Borne, Bierer Str., 
39435 Borne 11.-12.11.23 200 

GZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

SV Dt. Schautauben Gr. Magdeburg, Zerbst u. Halle, 
Vereinshaus Ermslebener Str.10, 06449 
Aschersleben 

18.-19.11.23 300 

RGZV Schadeleben 
e.V. 

Vereinsschau, Seelandforum, 06449 Seeland OT 
Schadeleben, Bauernstr. 1 25.-26.11.23 350 

RGZV Mehringen 
e.V. 

Vereinsschau, Vereinshaus, Kirchstr.5,  
06449 Aschersleben OT Mehringen 25.-26.11.23 400 

RGZV Westeregeln 
e.V. 

Ortsschau, Neue Reithalle, 39448 Börde-Hakel OT 
Westeregeln, Maulbeerweg 25.-26.11.23 150 

RGZV Amesdorf e.V.  Rassegeflügelschau in 39439 Güsten OT Amesdorf 
Saal 02.-03.12.23 160 

HTZV Cochstedt e.V. Vereinsschau, Turnhalle Cochstedt, 39444 
Hecklingen OT Cochstedt, Friedensstr. 02.-03.12.23 320 

RGZV Güsten e.V. Vereinsschau, Vereinsheim Am Burgwall, 39439 
Güsten 09.-10.12.23 150 
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KTZV 05 Unseburg 
e.V. 

Bördeaue-Schau, KV Groß- u. Wassergeflügel, SS 
Danziger Hochflieger, Landwirtschaftsbetrieb 
Glowienka, W.-Husemann-Str. 2, 39435 Bördeaue OT 
Unseburg 

16.-17.12.23 350 

RGZV Förder-
stedt/Staßfurt 

Winterschau, Landwirt Kunze, 39443 Förderstedt, 
Magd.-Leipziger-Str. 16.-17.12.23 120 

RGZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

Ascania-Schau, angeschlossen SS Strasser Gr. 12, 
Vereinshaus Ermslebener Str.10, 06449 
Aschersleben  

16.-17.12.23 300/150 

RGZV Wolmirsleben 
e.V. 

Vereinsschau, Saal der Gaststätte „Adler“, Chaussee, 
39435 Wolmirsleben 13.-14.01.24 200 

RGZV "Ascania" 
Aschersleben e.V. 

HSS SV Deutsche Schautippler, HSS SV Indische 
Pfautauben, Vereinshaus Ermslebener Str.10, 06449 
Aschersleben 

13.-14.01.24 250/100 

GZV Giersleben e.V. 120-Jahre Vereinsschau, Gemeindesaal 
Schackenthal, 06449 Schackenthal 20.-21.01.24 200 

RGZV Ermsleben e.V. 21. Ostharz-Schau, Siederstr. 22, 06463 Ermsleben, 
Feuerwehrdepot 20.-21.01.24 300 

LV RGZV Sachsen-
Anhalt e.V. 

24. Landesschau mit angeschlossener Landes-
Jugendschau, Zuchtbuchschau Sachsen-Anhalt, 
Preisrichter-Stammschau, Vorstellung von 
Neuzüchtungen des VHGW u. VZV, Sonderschauen, 
39114 Magdeburg, Tessenowstr. 7, Messegelände 

04.-05.11.23  4000 

KV Dessau-Roßlau 
G-325 

Elbe-Land-Schau Roßlau 
Ausstellungshalle Elbewerk-Roßlau, Hauptstr. 117-
119 (Große Halle) 

10.-11.11.23 200 

 
Aus den Kreisverbänden wurden zahlreiche 
Ausstellungen angemeldet. Wir haben die Hoffnung, 
dass es in dieser Saison 2023/2024 relativ normal 
ablaufen wird. Allerdings kann zum jetzigen 
Zeitpunkt niemand eine konkrete Aussage treffen 
und leider entscheiden die zuständigen 
Veterinärämter jeder mit unterschiedlichen Auflagen 
für sich. 
 

Warten wir ab 
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Wir bedanken uns für die Zuarbeit und Unterstützung in alphabetischer Reihenfolge bei: 
 

 

  Uwe Balzer 

  Wolfgang Bohne 

  Domenik Buschhorn 

  Susanne Christmann (Volksstimme) 

 Willfried Dörfer 

Klaus Enke 

  Steffen Falke 

   Dirk Günther 

 Christian Hein 

 Bastian Hering 

Max Hunger (MZ) 

                     René Kiel (Volksstimme) 

                   Nadja König 

  Dieter Kuhr 

              Uwe Kühne 

          Florian Lotzing 

        Sabine Lotzing 

        Karl-Heinz Pankrath 

        Uwe Roskoden 

        Susanne Scholz  

        Andreas Stedtler (MZ) 

       Sirko Träbert 

       Udo Waldowski 

       Andree Walther  

       Thomas Weißenborn (MZ) 

82



Uwe Balzer gratuliert Reinhard Reim zum Landesmeister. Der Titel hat für ihn 
schon fast ABO-Wert – gekonnt ist eben gekonnt.  Glückwunsch 



      Cochin, rebhuhnfarbig-gebändert, ältester Farbschlag dieser Rasse                                    Lockentauben und Süddeutsche Blasse, schwarz 

     Warzenenten, weiß und Laufenten in Gemeinschaft                                                     Süddeutsche Blasse sind schöne Farbentauben 
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